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Gewährleistung und GarantieKundenservice/Ersatzteilebestellung

Star-Trademarks setzt auf möglichst um-
weltverträgliche und wiederverwertbare  
Verpackungsmaterialien, um dem ver-
mehrten Abfallaufkommen entgegenzuwir-
ken. Wir bitten Sie, nicht mehr benötigtes 
Verpackungsmaterial keinesfalls spielen-
den Kindern zu überlassen.

Es besteht Erstickungsgefahr. Stattdessen dieses bitte an 
den Sammelstellen des Verwertungssystems ‚Grüner Punkt‘ 
entsorgen bzw. dieses für den Fall einer ggf. notwendig wer-
denden Reparatur sicher aufbewahren, um das Produkt ord-
nungsgemäß verpacken zu können. Sollten Sie selbst das 
Produkt nicht mehr benötigen, so würden wir uns über eine 
Weitergabe an Dritte freuen bevor Sie sich für die Entsorgung 
entscheiden. Über fachgerechte Entsorgungswege informie-
ren wir, unsere Fachhändler oder aber ihre lokalen Wertstoff-
sammelstellen gerne.

Star-Trademarks bietet dem Endabnehmer (Verbraucher)  
innerhalb der Europäischen Gemeinschaft für dieses Produkt 
eine zusätzliche Garantie. Der Endabnehmer dieses Produk-
tes (Verbraucher) hat bei einem Kauf von einem Unternehmer 
(Händler) in Deutschland im Rahmen der Vorschriften über 
den Verbrauchsgüterkauf gesetzliche Ansprüche zur Gewähr-
leistung welche durch diese Garantie nicht eingeschränkt 
werden.  
Diese Garantie räumt dem Verbraucher zusätzliche Rechte 
ein. Wie Sie als Verbraucher in den Genuss der zusätzlichen 
Rechte gelangen und wie sich die Garantiebedingungen aus-
gestalten erfahren Sie auf unserer Webseite unter Garantie.

Entsorgung

Service, auf den Sie sich verlassen können! Schnell, kom-
petent und stets bemüht, auf Ihre Anliegen und Wünsche 
einzugehen. Der Star-Trademarks Kundendienst stellt si-
cher, dass Sie Ihr Produkt zügig wieder nutzen können. 
Egal, ob Sie Ihr Produkt zu uns zur Instandsetzung ein-
senden oder einfach nur Verschleiß- wie auch Ersatzteile 
bestellen wollen. Wir reparieren Ihr Produkt schnell und 
fachgerecht bzw. senden Ihnen benötigte Ersatzteile so-
fort. Und das zu einem fairen Preis! Ersatzteile bestellen 
Sie am besten über unseren Online-Shop (Kategorie Er-
satzteile), gerne aber auch per Email oder über unsere 
Kundenservice-Hotline. Sollten Sie weiterführende Fragen 
haben, Ihr Produkt einsenden wollen oder zur Bestellung 
Hilfe benötigen, schreiben Sie uns bitte oder rufen Sie 
unsere Hotline an. Unser Service-Team gibt Ihnen gerne 
Auskunft. Ihre Zufriedenheit, wie auch die Sicherheit Ihres 
Produktes ist uns wichtig!

Bedienungsanleitung und 
SicherheitshinweiseDE

1x Rahmenteil 
inkl. Lenker

1x  Sattel

Lieferumfang
Überprüfen Sie zunächst, ob folgende Komponenten im 
Lieferumfang enthalten sind. Wenden Sie sich an Ihren 
Händler, falls Komponenten fehlen.

Zusätzlich benötigtes Werkzeug

DrehmomentschlüsselZange

Bei der Benutzung von Werkzeugen und der Ausübung 
von handwerklichen Tätigkeiten besteht stets Verletzungs-
gefahr. Benutzen Sie daher stets geeignetes und qualitä-
tiv hochwertiges Werkzeug. Seien Sie bei der De-/Monta-
ge aufmerksam, um Verletzungen zu vermeiden.

1x Vorderrad inkl. 
Gabel

1x Bedienungsan-
leitung

1x Blendkappen-
hülse

1x Blendkappe 1x Prallschutz

1x Schraube 1x Vierkantmutter

Kinderlaufrad - 

Streetrunner FX 10“ und 12“

T-Werkzeug

llen Key 5 mm

Grease

    3g

Schmierfett

Sicherheitshinweise
Regelmäßige Wartung, PÁege und Kontrolle erhöhen 
Sicherheit, Funktion und Lebensdauer des Produkts. Eine 
erste Überprüfung sollte bereits nach wenigen Fahrstun-
den erfolgen. 
Vor jeder Benutzung sind insbesondere folgende Kom-
ponenten auf festen Sitz, Funktion, Verschleiß und Beschä-
digungen zu kontrollieren:
•Schraub- nd Verbindungselemente 
•Lenker und Lenkung 
•Bremsen 
•Räder und Bereifung 
•Lager 
Achten Sie darauf, dass sich der Lenker nicht unabhän-
gig vom Vorderrad verdrehen lässt. Kontrollieren Sie 
regelmäßig den Reifendruck gemäß den Angaben auf der 
ReifenÁanke. 
Beschädigte, verschlissene oder verbogene Bauteile dür-
fen nicht weiter verwendet werden und sind unverzüglich 
gegen geeignete Original- oder freigegebene Ersatzteile 
auszutauschen. 
Es dürfen ausschließlich Veränderungen, Einstellungen 
oder Reparaturen vorgenommen werden, die dieser Bedie-
nungsanleitung entsprechen. Veränderungen, welche die 
Sicherheit beeinträchtigen können, sind unzulässig. 
Selbstsichernde Muttern und andere selbstsichernde 
Befestigungselemente können nach wiederholter Montage 
und Demontage ihre Sicherungswirkung verlieren und 
sollten gegebenenfalls ersetzt werden. 
Reinigen und pÁegen Sie das Produkt ausschließlich mit 
geeigneten, nicht aggressiven Reinigungs- und Schmier-
mitteln. Schützen Sie das Produkt vor Feuchtigkeit, Streu-
salz und dauerhafter Lagerung in feuchten Räumen. 
Lager und bewegliche Teile sind regelmäßig zu reinigen 
und gegebenenfalls mit geeigneten Schmiermitteln 
nachzufetten. 
Alle Wartungs- und Reparaturarbeiten setzen ausreichen-
de Fachkenntnisse voraus. Ziehen Sie im Zweifel einen 
Fachhändler hinzu.

Dieses Laufrad ist ein Spielzeug und nicht für die Nutzung 
im öffentlichen Straßenverkehr bestimmt. Die Verwendung 
auf öffentlichen Straßen, Fahrbahnen oder im Straßenver-
kehr ist unzulässig.
Das Laufrad mit 10 Zoll Bereifung ist für Kinder 		
unter 36 Monaten geeignet.
	 Das Laufrad mit 12 Zoll Bereifung ist aufgrund 	
	 seiner ergonomischen Auslegung nicht für Kin	
	 der unter 36 Monaten geeignet.
Die maximal zulässige Belastung beträgt 30 kg.
WARNUNG! Mit Schutzausrüstung zu benutzen. Nicht im 
Straßenverkehr zu verwenden. 
WARNUNG! Erstickungsgefahr – Kleine Teile, Verpackungs-
folie und Plastiktüten. 
WARNUNG! Strangulationsgefahr – Lange Schnüre oder 
Seile. 
WARNUNG! Werkzeuge und Verpackungsmaterialien 
nach der Montage außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahren. 
WARNUNG! Montage nur durch Erwachsene.
Lesen Sie die Montage- und Demontageanleitung vor Be-
ginn des Auf- oder Abbaus sorgfältig durch und beachten 
Sie sämtliche Sicherheits- und Montagehinweise. Nur eine 
fachgerechte Montage gewährleistet die sichere Funktion 
des Produkts.
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, tragen Sie Verant-
wortung für die Sicherheit Ihres Kindes. Lesen Sie diese 
Anleitung gemeinsam mit Ihrem Kind und erläutern Sie 
die sichere Nutzung sowie die Notwendigkeit geeigneter 
Schutzausrüstung. Begleiten Sie Ihr Kind bei den ersten 
Fahrversuchen, bis ein sicherer Umgang mit dem Produkt 
gewährleistet ist.
Vor jeder Benutzung ist das Produkt auf ordnungsgemäßen 
Zustand sowie den festen Sitz sämtlicher Schraub- und Ver-
bindungselemente zu überprüfen.

Das Tragen geeigneter Schutzausrüstung wird dringend 
empfohlen. Hierzu zählen insbesondere:
•Fahrradhelm
•Knie-, Ellenbogen- und Handgelenkschützer
•festes, geschlossenes Schuhwerk 
Schnürsenkel sind stets fest zu binden, damit sie sich nicht 
in beweglichen Teilen oder Rädern verfangen können.
Das Produkt darf ausschließlich von einer Person gleich-
zeitig benutzt werden. Kinder dürfen das Produkt nur unter 
unmittelbarer Aufsicht eines Erwachsenen verwenden.
Vermeiden Sie überhöhte Geschwindigkeiten, insbesonde-
re auf Gefällestrecken. Sofern das Produkt mit einer Brem-
se ausgestattet ist, können sich Bremsbauteile während 
der Nutzung stark erhitzen. Berühren Sie diese nicht unmit-
telbar nach der Nutzung.
Das Produkt darf ausschließlich:
•auf trockenen, festen und ebenen Untergründen,
•in geeigneten, verkehrsfreien Bereichen,
•sowie in sicheren Spiel- und Übungsbereichen verwendet 
werden.
Das Produkt darf nicht verwendet werden:
•in der Nähe von Treppen, Abhängen, Gewässern oder 
Swimming-Pools,
•auf öffentlichen Straßen oder im Straßenverkehr,
•bei Dunkelheit oder schlechten Sichtverhältnissen,
•auf nassen, glatten, steinigen oder unebenen Untergrün-
den,
•für Sprünge, Tricks oder Akrobatik,
•unter EinÁuss von Alkohol, Drogen oder bewusstseinsbe-
einÁussenden Medikamenten,
•sowie bei beschädigten oder verschlissenen Bauteilen.
Beschädigte Teile sind unverzüglich auszutauschen. Ver-
wenden Sie ausschließlich geeignete Original- oder freige-
gebene Ersatzteile.
Passen Sie Fahrweise und Geschwindigkeit stets den Um-
gebungsbedingungen an und halten Sie ausreichenden 
Abstand zu anderen Personen.

Die sichere Nutzung des Produkts erfordert motorische Fä-
higkeiten und Erfahrung, welche Kinder unter Umständen 
erst erlernen müssen. Unterstützen und beaufsichtigen Sie 
Ihr Kind entsprechend. 
Wie bei allen Fortbewegungsmitteln bestehen trotz Ein-
haltung sämtlicher Sicherheitsmaßnahmen Risiken von 
Stürzen, Kollisionen oder Verletzungen bis hin zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen. Die Benutzung erfolgt auf ei-
genes Risiko.
Veränderungen oder Umbauten am Produkt, welche die Si-
cherheit beeinträchtigen könnten, sind unzulässig.
Die Sicherungswirkung selbstsichernder Muttern und 
Schraubverbindungen kann nach wiederholtem Lösen und 
Anziehen nachlassen. Sämtliche Verbindungselemente 
sind daher regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls 
auszutauschen.
Regelmäßige Kontrolle, Wartung und PÁege erhöhen Si-
cherheit, Funktion und Lebensdauer des Produkts. Über-
prüfen Sie insbesondere regelmäßig:
•Lager
•Räder
•Schraub- und Verbindungselemente
•Lenkung und Lenkeinstellung
•Bremsen
•Reifen und Verschleißteile
Lager sind regelmäßig auf Verschmutzung und Feuchtigkeit 
zu kontrollieren, zu reinigen und gegebenenfalls mit geeig-
neten Schmiermitteln neu zu fetten.
Unsachgemäße Nutzung, mangelnde Wartung oder unge-
übte Fahrweise können zu erhöhtem Verschleiß, Beschä-
digungen oder Verletzungen führen. Für Schäden infolge 
unsachgemäßer Verwendung oder Nichtbeachtung dieser 
Hinweise übernehmen wir keine Haftung.
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Einstellung der Bremskraft [Abb. 4 und 5]

Bitte beachten Sie, dass die Bremse lediglich vorein-
gestellt ist und im Rahmen der Endmontage ggfs. 
nachjustiert werden muss. Das Nachjustieren erfor-
dert Fachwissen. Ziehen Sie ggf. einen Fachhändler 
hinzu. 
Bevor Sie diesen Schritt vornehmen ist es notwendig 
den Hebelweg der Handbremse einzustellen.
Stellen Sie die Bremskraft entsprechend dem Ge-
schicklichkeitsstand des Kindes ein. Je ausgeprägter 
das Geschick, desto stärker kann die Bremse einge-
stellt werden.

1. Einstellen der Bremskraft am Bremshebel
Am Bremshebel beÀndet sich ein Gewindebolzen durch 
welchen das Bremsseil führt. 
Durch das Raus-/Reindrehen der mit dem Gewindebolzen 
Àxierten Schraube [Abb. 4, Nr. 2] nehmen Sie eine Verän-
derung der Bremse vor. Dabei gilt:
•	 Rausdrehen: stärkere Bremskraft
•	 Reindrehen: schwächere Bremskraft
Haben Sie die richtige Bremskraft gefunden, drehen Sie 
die Mutter [Abb. 4, Nr. 3] so weit in Richtung des Brems-
hebels, dass ein versehentliches Lösen der Mutter nicht 
mehr möglich ist.

Nach der Einstellung des Bremskabels müssen Sie 
eventuell die Bremsbacken nachjustieren.

Justage der Bremsbacken [Abb.  5]

Bitte beachten Sie, dass die Bremsbacken lediglich 
voreingestellt sind und im Rahmen der Endmontage 
ggfs. nachjustiert werden müssen. Das Nachjustieren 
erfordert Fachwissen. Ziehen Sie ggf. einen Fachhänd-
ler hinzu.

Tipp: Der optimale Abstand zwischen Bremsbacke und Fel-
ge beträgt in etwa 2 mm.

Lockern Sie die Mutter [Abb. 5, Nr. 1] mit einem Sechs-
kantschlüssel [SW 5]  bis sich die Bremsbacke bewegen 
lässt. Drehen Sie nun die Bremsbacke in die richtige Posi-
tion. Für ein sicheres Bremsen sollten sich die Bremsba-
cken knapp über den Speichen an der Felge beÀnden. 
Haben Sie die richtige Position eingestellt, drehen Sie die 
Mutter wieder fest. Halten Sie dabei die Bremsbacke fest, 
damit diese nicht verrutscht.

Sattel [Abb. 1 und 2]

Die Sattelhöhe muss so eingestellt sein, dass die 
Fußsohlen des Kindes auch mit leicht  angewinkelten 
Beinen noch vollen Bodenkontakt haben.
Bitte beachten Sie die Einprägung „MINIMUM IN-
SERT“ auf der Sattelstange, welche die Mindestein-
stecktiefe markiert. Der Sattel darf keinesfalls höher 
positioniert befestigt werden.

Tipp: Verwenden Sie das T-Werkzeug.

Positionieren Sie den Sattel 
mit dem Klemmkonus in einer 
für das Kind passenden Höhe 
im Sitzrohr. Ziehen Sie die 
Schraube, die sich an der Un-
terseite des Sattelrohrs beÀn-
det [Abb. 2] mit einem Sechs-
kantschlüssel [SW 6] fest [10 
Nm]. Achten Sie dabei darauf, 
dass der Sattel nicht verruscht 
und gerade nach vorne zeigt.

Der Sattel muss nun einen festen Sitz haben und darf 
sich nicht mehr bewegen lassen.

Montage

Lenker [Abb. 1]

Alle Komponenten müssen einen festen Sitz haben und 
der Lenker darf sich nicht mehr unabhängig vom Vorder-
rad bewegen lassen.
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Vorderrad  [Abb. 1]

Im Steuerrohr ist jeweils unten und oben eine Steuersatz-
kappe verbaut [Abb. 1, Nr. 6]. Überprüfen Sie deren si-
cheren Sitz.Tragen Sie auf dem gesamten Gabelrohr das 
mitgelieferte Schmierfett auf, um das Gabelrohr problem-
los durch die Kappen am Steuerrohr stecken zu können. 
[Abb. 1] Führen Sie den Gabelschaft von unten durch das 
Steuerrohr [Abb. 1, Nr. 1]. Achten Sie dabei darauf, dass der 
Pfeil auf dem Gabeladapter nach vorne zeigt [Abb. 1, Nr. 2]. 
Der Gabelschaft muss fest in das Steuerrohr gesteckt sein. 
Drücken Sie ggf. mit etwas Kraft von oben auf den Rahmen.
Falls sich bei der Montage die obere Kappe am Steuerrohr 
lösen sollte, stecken Sie diese wieder fest in das Steuer-
rohr. Achten sie dabei darauf, dass die Nase der Kappe in 
der Aussparung am Steuerrohr platziert wird. [Abb. 1, Nr.7]

Abb. 4

3

Hinweis: Reifendruck

Achten Sie darauf, dass die Reifen mittig auf den Fel-
gen sitzen, um unrund laufende Reifen zu vermeiden.
Beim Aufpumpen der Reifen benötigen Sie eine Luft-
pumpe, welche für Autoventile (A/V) geeignet ist.    

Benutzen Sie zum Befüllen der Reifen eine Pumpe mit 
Druckluftanzeige. Der auf den Reifen angegebene max. 
Reifendruck [Beispiel: InÁate to 35 P.S.I. (240 KPa)(2.4 
BAR)] darf nicht überschritten werden. 
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Achten Sie bitte auf lose Kleinteile (Schrauben, Muttern, 
etc.), da Sie diese für die Montage wieder benötigen.
 

Lenker

Entfernen Sie den Prallschutz vom Lenker.
Ziehen Sie die Blendkappe nach oben. Schrauben Sie die 
darunter liegende Schraube mit einem Sechskantschlüs-
sel [SW 5] aus der Blendkappenhülse. Entnehmen Sie die 
Schraube und die Mutter aus der Blendkappenhülse.
Ziehen Sie den Lenker vom Gabelschaft.
Entfernen Sie die Blendkappenhülse vom Gabelschaft.  

Demontage

1
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Einstellung des Bremshebels [Abb. 4]

Beachten Sie, dass Sie durch das Verändern des 
Bremshebels auch eine Veränderung der Bremskraft 
vornehmen.

Sie können den Hebelweg der Handbremse der Hand-
größe des Kindes anpassen. Dies geschieht mittels der  
Regulierungsschraube am Bremshebel  [Abb.4, Nr. 1]. Dre-
hen Sie diese mit Hilfe eines Kreuzschlitzschraubenzie-
hers so weit rein/raus, dass Ihr Kind den Hebel einfach und  
sicher erreichen kann, ohne den Handballen vom  
Lenkergriff nehmen zu müssen.
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Achten Sie auf die vorgegebenen Anzugsmomente 
der Schrauben. Ein Überdrehen der Schrauben kann 
zum Defekt und in der Folge daraus zu schweren Ver-
letzungen des Kindes führen.

1

Nr. 3Abb. 5

[Nr. 2] [Nr. 2]

[Nr. 1][Nr. 1]

Für den Ausgleich des Abstandes der Bremsbacken links 
und rechts von der Felge beÀndet sich beidseitig eine klei-
ne Schraube am unteren Ende des Bremsarms [Abb. 5, 
Nr. 2].
Drehen sie diese mit einem Kreuzschlitzschraubenzieher 
so weit rein/raus, dass Sie eine Zentrierung der Bremsba-
cken erreichen und der Abstand zwischen Bremsbacke 
und Felge rechts und links gleich ist.
Dabei gilt: 
•	 Reindrehen einer Schraube: Die Zugkraft wird erhöht 

und der Bremsarm bewegt sich in Richtung dieser 
Schraube.

•	 Rausdrehen der Schraube: Der Bremsarm bewegt sich 
in die entgegengesetzte Richtung.

Berücksichtigen sie hierbei, dass Sie auf beiden Seiten 
eine ausgeglichene Zugkraft erzeugen und nicht nur eine 
Seite justieren.

Einstellungen

Rahmen drehen

Sattel

Drehen Sie die Schraube an der Unterseite des Sattel-
rohrs mit einem Sechskantschlüssel [SW 6] soweit auf, 
dass Sie den Sattel entnehmen können.

2 Vorderrad

Ziehen Sie den Gabelschaft aus dem Steuerrohr. 

Damit ihr Kind länger Freude am Laufrad hat, haben Sie 
die Möglichkeit den Rahmen zu drehen und somit die 
Höhe des Sattels weiter anzupassen. 
Die nach unten geneigte Rahmenform ist für das Einstieg-
salter vorgesehen. Die nach oben geneigte Rahmenform 
ist für die gtößeren Fahrer vorgesehen.
Zum drehen des Rahmens gehen Sie folgendermaßen 
vor:
Führen Sie die Demontage durch. Drehen Sie anschlie-
ßend den gesamten Rahmen um und montieren Sie alle 
Komponenten wie unter Montage beschrieben.
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Abb. 1

[Nr. 1]

[Nr. 2]

[Nr. 3]

[Nr. 4]

[Nr. 5]

Abb. 2

[Nr. 1]

[Nr. 2]

[Nr. 3]

Abb. 3
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Öffnen Sie die Mutter [Abb. 5, Nr. 3] so weit, dass Sie das 
Bremskabel mit Hilfe einer Zange  herausziehen können. 
Nehmen Sie sich hier einen Sechskantschlüssel [SW 5] zu 
Hilfe. Hierbei gilt:
•	 Pfeilrichtung 1: Stärkere Bremskraft
•	 Pfeilrichtung 2: Schwächere Bremskraft
Haben Sie die richtige Bremskraft gefunden, schließen 
Sie Mutter [Abb. 5, Nr. 3] wieder. Führen Sie die Schritte 
1 und 2 solange aus, bis sie die gewünsche Bremskraft 
eingestellt haben.

2. Einstellen der Bremskraft am Bremskabel
Sollten Sie mit Schritt 1 nicht die gewünschte Brems-
kraft erhalten, so ist eine Verkürzung/Verlängerung des 
Bremskabels nötig. Gehen Sie bitte folgendermaßen vor: 

[Nr. 6]

Positionieren Sie die Blendkappenhülse mit den zwei Boh-
rungen auf dem Gabelschaft [Abb. 1, Nr. 3]. Achten Sie 
dabei darauf, dass diese mit dem breiteren Ende nach un-
ten aufgesetzt wird und die rechteckige Bohrung in Fahr-
trichtung zeigt. Setzen Sie die mitgelieferte Mutter in die 
rechteckige Bohrung.
Stecken Sie die Blendkappe mit der Wölbung nach oben 
von unten auf den Lenker [Abb. 1, Nr. 4].
Stecken Sie den Lenker mit der Blendkappe auf den Gabel-
schaft. Der Lenker muss im rechten Winkel zum Vorderrad 
stehen (und das Bremskabel quer vor dem Lenker laufen).
Ziehen Sie die Blendkappe soweit nach oben, dass Sie die 
Blendkappenhülse mit der Mutter darin sehen können.
Führen Sie die mitgelieferte Schraube aus Sitzrichtung 
durch die Bohrung an der Blendkappenhülse und die Boh-
rung am Lenker. Fixieren Sie die Schraube durch leichtes 
Anziehen mit einem Sechskantschlüssel [SW 5].

Bevor Sie die Schraube Ànal festziehen beachten Sie, dass 
alle Komponenten ohne Spiel fest miteinander verbunden 
sind und der Lenker im rechten Winkel zum Reifen steht.
Ziehen Sie nun die Schraube mit einem Sechskantschlüs-
sel [SW 5] fest [8 Nm].
Ziehen Sie die Blendkappe nach unten und pressen diese 
auf die Blenkappenhülse, sodass beides fest zusammen-
steckt.Positionieren Sie abschließend den mitgelieferten 
Prallschutz oben auf dem Lenker [Abb. 1, Nr. 5].

[Nr. 7]

Gabel-
rohr, 
tragen 
Sie hier 
das 
Schmier-
fett auf



Kids’ Trainer Bike - 

Streetrunner FX 10” and 12”

Warranty and GuaranteeCustomer Service/Ordering Spare Parts

Star-Trademarks uses environ-

mentally friendly and recyclable  

packaging materials where possible to 

help reduce waste. Please do not allow 

children to play with packaging material 

you no longer need.

Suffocation hazard. Instead, please dispose of these 

through 'Green Dot' recycling points or store in a safe place 

to package the product properly in the event of repairs. If 

you no longer need the product itself, we encourage you 

to pass it on to others before deciding to dispose of it. We, 

our retailers and your local collection stations will gladly 

inform you on how to properly dispose of the product.

Star-Trademarks offers Ànal customers (consumers)  
in the European Community an additional guarantee on 

this product. When purchasing from a business (retailer) 
in Germany the Ànal customer for this product (consumer) 
has additional warranty rights under the regulations on 

the sale of consumer goods which are not limited by this 

guarantee.  This guarantee gives the consumer additional 

rights. Please see Guarantee on our website for informa-

tion on how to assert your additional rights as a consumer 

and for the guarantee terms and conditions.

Disposal

Service you can count on! Quick, proÀcient and always 
striving to meet your requests and wishes. Star-Trade-

marks customer service ensures you will be able to use 

your product again very soon. Whether you send your prod-

uct to use for repair or are ordering wear parts or spare 

parts. We will repair your product quickly and properly or 

send you the necessary spare parts promptly. All this at a 

good price! Spare parts are easiest to order through our 

online shop (category Spare Parts), or via e-mail or our 
Customer Service hotline. If you have any additional ques-

tions, want to send in your product or need help with your 

order, please send us a message or phone our hotline. Our 

service team will gladly assist you. Your satisfaction and 

the safety of your product is important to us!

Please feel free to contact your retailer or us, the man-

ufacturer, with any questions, problems or for technical 

support. 

Hotline 		    Web

+49 [0] 700 - 782 787 233	   www.star-trademarks.com

E-mail			     Shop

service@star-trademarks.com	   www.star-shop24.com

Service

© Star-Trademarks GmbH
Gleichmannstr. 9|81241 München|Germany
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Instructions for Use and 
Safety NoticesEN

10“ 12“

2-5 Years 3-6 Years

max. 66 Ibs max. 66 Ibs

Scope of Delivery
First verify the following parts are complete. Please con-
tact the retailer if parts are missing.

Required Tools
Using tools and performing mechanical work always poses 
a risk of injury. Therefore always use suitable high-quali-
ty tools. Be careful when assembling/disassembling the 
product to prevent injuries.

1x Frame with 
handlebar

1x Saddle

Torque spannerPliers

1x Instructions 
for use

1x Screw

1x Front wheel incl. 
fork

1x Collar casing 1x Collar

1x Square nut

1x Impact pro-
tector

T-Tool

llen Key 5 mm

Grease

    3g

Grease

Safety instructions Maintenance
Regular maintenance, care and inspection increase the 
safety, functionality and service life of the product. The 
Àrst inspection should be carried out after only a few 
hours of use.
Before each use, check the following components for 
secure Àt, proper function, wear and damage:
•Screws and connection elements
•Handlebar and steering
•Brakes
•Wheels and tires
•Bearings
Ensure that the handlebar cannot twist independently 
of the front wheel. Regularly check the tire pressure ac-
cording to the speciÀcations on the tire sidewall.
Damaged, worn or bent parts must not continue to be 
used and must be replaced immediately with suitable 
original or approved spare parts.
Only adjustments, modiÀcations or repairs described 
in these instructions may be carried out. Any modiÀca-
tions affecting safety are prohibited.
Self-locking nuts and other self-locking fastening el-
ements may lose their effectiveness after repeated 
assembly and disassembly and should be replaced if 
necessary.
Clean and maintain the product only with suitable, 
non-aggressive cleaning agents and lubricants. Protect 
the product from moisture, road salt and long-term stor-
age in damp rooms.
Bearings and moving parts must be cleaned regularly 
and re-lubricated with suitable lubricants if necessary.
All maintenance and repair work requires sufÀcient 
technical knowledge. If in doubt, consult a qualiÀed 
specialist dealer.

This balance bike is a toy and is not intended for use 
in public road trafÀc. Use on public roads, streets or in 
trafÀc is prohibited.
The balance bike with 10 inch tires is suitable for chil-
dren under 36 months.
	 The balance bike with 12 inch tires is not 		
	 suitable for children under 36 months due 	
	 to its ergonomic design and size.
The maximum permissible load is 30 kg.
WARNING! Protective equipment should be worn. Not to 
be used in trafÀc.
WARNING! Choking hazard – Small parts, packaging 
Àlm and plastic bags.
WARNING! Strangulation hazard – Long cords or strings.
WARNING! Keep tools and packaging materials out of 
the reach of children after assembly.
WARNING! Assembly by adults only.
Carefully read the assembly and disassembly instruc-
tions before assembling or disassembling the product 
and follow all safety and assembly instructions. Proper 
assembly is essential to ensure safe operation of the 
product.
Parents and guardians are responsible for the safety of 
their child. Read these instructions together with your 
child and explain the safe use of the product as well 
as the importance of suitable protective equipment. Su-
pervise your child during the Àrst riding attempts until 
safe handling of the product is ensured.

Before each use, check the product for proper condition 
and ensure that all screws and connection elements 
are securely tightened.
The use of suitable protective equipment is strongly rec-
ommended, including:
•Bicycle helmet
•Knee, elbow and wrist protectors
•Sturdy, closed footwear
Shoelaces must always be securely tied to prevent 
them from getting caught in moving parts or wheels.
The product may only be used by one person at a time. 
Children may only use the product under the direct su-
pervision of an adult.
Avoid excessive speeds, especially when riding down-
hill. If the product is equipped with a brake, brake com-
ponents may become very hot during use. Do not touch 
them immediately after use.
The product may only be used:
•on dry, Àrm and level surfaces,
•in suitable trafÀc-free areas,
•and in safe play and practice areas.

The product must not be used:
•near stairs, slopes, water or swimming pools,
•on public roads or in trafÀc,
•in darkness or poor visibility,
•on wet, slippery, rocky or uneven surfaces,
•for jumps, tricks or acrobatics,
•under the inÁuence of alcohol, drugs or medication 
affecting awareness,
•or if parts are damaged or worn.
Damaged parts must be replaced immediately. Only 
use suitable original or approved spare parts.
Always adapt riding style and speed to the surroundings 
and keep a safe distance from other people.
Safe use of the product requires motor skills and experi-
ence that children may Àrst need to learn. Support and 
supervise your child accordingly.
As with all means of transportation, the use of this 
product involves risks of falls, collisions and injuries, 
including serious or fatal injuries, even when all safety 
instructions are followed. Use of the product is at your 
own risk.
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Adjusting the brake lever [Fig. 4]

Please note, changing the brake lever will also change 

the braking force.

The travel of the brake lever can be adjusted to the size 

of the child’s hand. This is done using the adjusting screw 

on the brake lever [Fig. 4, No. 1]. Turn it in/out using a 

cross-tip screwdriver until the child can easily and safely 

reach the lever without removing the heel of the hand off 

the handle.

4

Please note the speciÀed screw torque. Overtighten-
ing can damage the screws and as a result cause se-
rious injuries to the child.

Assembly

1 Front wheel [Fig. 1]

A steering cap is built-in above and below the steering 

tube [Fig. 1, No. 6]. Check that it is secure.
Apply the supplied grease to the entire steerer tube, to be 
able to easily insert it through the caps on the head tube. 

[Fig. 1]. Insert the steer tube through the head tube from 

below [Fig. 1, No. 1]. Please ensure while doing so that 

the arrow on the fork adapter faces forwards [Fig. 1, No. 

2]. The steer tube must be inserted securely in the head 

tube. Exert a little pressure on the frame from above if 

necessary. If the upper cap on the head tube comes loose 
during assembly, insert it Àrmly back into the head tube. 
At the same time, make sure that the nose of the cap is 
placed in the recess on the head tube. [Fig. 1, No.7]

Handlebar [Fig. 1]

All components must be secure and the handlebar 
cannot move independently of the front wheel.

2

Saddle [Fig. 1, 2 and 3]

The saddle height must be adjusted in such a way 
that the soles of the child’s feet can still be placed on 
the ground when their legs are slightly bent.
Please observe the embossing “MINIMUM INSERT” 
on the seatpost, as this marks the minimum insertion 
depth. Under no circumstances may the saddle be at-
tached at a higher position than this.

Tip: Use the T-tool.
Position the saddle on the 

seat tube at a height which 

is suitable for the child using 

the clamping cone. Tighten the 

screw located on the under-

side of the saddle tube [Fig. 2] 

using an Allen key [6 mm] [10 

Nm]. Ensure that the saddle 

does not shift while doing so 

and that it is facing forwards.

The saddle must be secure and should not be able 
to move.

3

Fig. 2

Disassembly
Make sure to hold onto small loose parts (screws, nuts, 
etc.) as you will need these for assembly later on.
 

Handlebar

Remove the shock absorber from the handlebar.

Pull the collar upwards. Unscrew the screw underneath 

from the collar casing using an Allen key [5 mm]. Remove 

the screw and the nut from the collar casing.

Pull the handlebar out of the steering tube.

Remove the collar casing from the steering tube. 

1

3 Saddle

Turn the screw on the underside of the saddle tube us-

ing an Allen key [6 mm] until you are able to remove the 

saddle.

2 Front wheel

Pull the steer tube out from the head tube. 

Converting the frame
You can convert the frame and continue to adjust the 

height of the saddle to guarantee that your child can make 

the most of the bicycle as they grow. 

The frame shape should be inclined downwards for be-

ginners. The frame shape should be inclined upwards for 

taller children.

Proceed as follows to convert the frame:
Disassemble the bicycle. Then, turn the entire frame 

around and assemble all components as described in the 

“Assembly” section.

Fig. 3

1

Adjustments

Adjusting the brake power [Fig. 4 and 5]

Please remember the brake is merely preset and may 
need to be adjusted during Ànally assembly. Readjust-
ing requires technical know-how. If necessary, consult 
a retailer. 
Before taking this step, you must adjust the hand 
brake’s lever path.
Adjust the braking force to the child’s skills. The more 
skilled, the tighter the brake can be adjusted.

1. Adjusting the braking force on the brake lever

The brake lever has a threaded bolt the brake cable runs 

through. Turn the screw [Fig. 4, No. 2] connected to the 

threaded bolt in/out to adjust the brake. In doing so, the 

following applies:
•	 Turn out: increase braking force
•	 Turn in: decrease braking force
Once you have determined the correct braking force, turn 

the nut [Fig. 4, No. 3] toward the brake lever until the nut 

can no longer accidentally loosen. 

After adjusting the brake cable, you may have to read-

just the brake shoes.

2. Adjusting the brake power on the brake cable

If step 1 does not yield the desired braking force, you will 

need to shorten/lengthen the brake cable. To do so:

2

Fig. 4

[No. 1]

[No. 2]

[No. 3]

Note: Tyre pressure

Be sure the tyres are centred on the rims to prevent 
the tyres running out of true.
You will need an air pump for automotive valves (A/V) 
to inÁate the tyres.    

Use a pump with manometer to Àll the tyres. Never exceed 
the max. tyre pressure speciÀed on the tyres [e.g.: InÁate 
to 35 P.S.I. (240 KPa)(2.4 BAR)]. 
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Adjusting the brake shoes [Fig. 5]

Please be aware that the brake shoes are only pre-ad-

justed and must be readjusted as part of the Ànal as-

sembly. Readjusting requires specialist knowledge. If 
you do not have sufÀcient specialist knowledge, seek 
the help of a specialist.

Tip: The optimal distance between brake shoe and wheel 
rim is about 2 mm.

Loosen the nut [Fig. 5, No. 1] with a hexagon key [5 mm] 

until the brake shoe moves. Now turn the brake shoe to 

the correct position. The brake shoes should be barely 

above the spokes on the wheel rim for safe braking. If you 

have adjusted to the right position, tighten the nut again. 

To do this, hold the brake shoe Àrmly so that it doesn’t slip.

1

Fig. 5

[No. 2] [No. 2]

[No. 1][No. 1]

2

For the balance of the distance of the brake shoes left and 

right of the wheel rim, on both sides there is a small screw 

on the lower end of the brake arm [Fig. 5, No. 2].

Turn this with a Phillips screwdriver as far in or out as 

needed to centre the brake shoes and ensure the dis-

tance between the brake shoe and wheel rim is the same 

on the left and right.

For this, the following applies: 
•	 Screwing in a screw: The tensile force is increased and 

the brake arm moves in the direction of this screw.

•	 Screwing out the screw: The brake arm moves in the 
opposite direction.

When doing this, be aware that both sides have an even 

tensile force and you should not just adjust one side.

3

[No. 3]

Position the collar casing in the two holes on the steer 
tube [Fig. 1, No. 3]. Take care that this is attached with 
the wider end moving downwards and that the rectangu-
lar hole is pointing in the direction of travel. Place the nut 
supplied in the rectangular hole.
Insert the collar on the handlebar from below with the cur-
vature facing upwards [Fig. 1, No. 4].
Place the handlebar with the collar on the steering tube. 
The handlebar must be set at a right angle to the front 
wheel (and the brake cable must be going across the front 
of the handlebar).
Pull the collar up far enough that you are able to see the 
collar casing with the nut.
Insert the screw supplied from the direction of the saddle 
through the hole on the collar casing and the hole on the 
handlebar. Fix the screw by gently tightening it using an 
Allen key [5 mm].

Fig. 1

[No. 1]

[No. 2]

[No.3]

[No. 4]

[No. 5]

[No. 6]

[No.7]

Apply 

the 

sup-

plied 

grease

Open the nut [Fig. 5, No. 3] until you are able to pull out 

the brake cable using a pair of pliers. Use a hexagon key 

[WAF 5mm] to do so. When doing so:
•	 Direction of arrow 1: Increase braking force
•	 Direction of arrow 2: Decrease braking force
Once you have determined the correct braking force, close 

the nut  [Fig. 5, No. 3] again. Repeat steps 1 and 2 until 

set to the desired braking force.

Before you tighten the screw for the Ànal time, ensure that 
all components are tightly connected and that the handle-
bar is at a right angle to the tyre without any wiggle room.
Now, tighten the screw using an Allen key [5 mm] [8 Nm].
Push the collar down and press it onto the collar casing so 
that they plug together tightly.
Then, position the shock absorber provided on the handle-
bars [Fig. 1, No. 5].



Vélo sans pédale - 

Streetrunner FX 10” et 12”

En cas de questions, de problème ou de besoin d'aide tech-
nique, nous serons heureux en tant que fabricant de vous 
apporter notre aide ou celle de votre vendeur spécialisé.

Hotline 			   Web

+49 [0] 700 - 782 787 233	 www.star-trademarks.com

E-mail			   Boutique

service@star-trademarks.com	 www.star-shop24.com

Maintenance

© Star-Trademarks GmbH
Gleichmannstr. 9|81241 Munich|Allemagne

Tous les droits sont la propriété de l'auteur.  Sous réserve de modiÀcation ou 
d'erreur. Etat : 06/2026

Star-Trademarks mise sur des matériaux 
d'emballage aussi écologiques et recy-
clables que possible aÀn de contreba-
lancer au maximum l'augmentation du 
volume des déchets. Nous vous prions 
de ne laisser en aucun cas  des  enfants

jouer avec les emballages que vous n'utilisez plus. Risque 
d'asphyxie. Nous vous demandons plutôt de les jeter au 
point de collecte « point vert  » du système de recyclage 
ou de les conserver en lieu sûr et de les réutiliser pour 
remballer le produit si une réparation était nécessaire. 
Si vous n'utilisez plus le produit lui-même, nous serions 
heureux que vous le donniez à un tiers plutôt que de le 
jeter. Nous, nos commerçants spécialisés ainsi que les 
points de collecte de déchets locaux serons heureux de 
vous indiquer comment vous débarrasser de votre produit 
dans les règles.

Recyclage

Garantie

Un service sur lequel vous pouvez compter  ! Rapides et 
compétents, nous nous efforçons de toujours satisfaire à 
vos demandes et à vos souhaits. Le service après-vente 
Star-Trademarks s'assure que vous puissiez recommen-
cer à utiliser votre produit rapidement. Que vous nous en-
voyiez votre produit pour des travaux de maintenance ou 
que vous vouliez juste commander des pièces d'usure ou 
des pièces de rechange. Nous réparons votre produit ra-
pidement et professionnellement et nous vous envoyons 
immédiatement les pièces de rechange nécessaires. Et ce 
pour un prix honnête  ! Le mieux est de commander les 
pièces de rechange sur notre magasin en ligne (catégorie 
pièces de rechange), mais vous pouvez également envoyer 
un e-mail ou utiliser notre hotline SAV. Si vous avez plus de 
questions, si vous voulez nous envoyer votre produit ou si 
avez besoin d'aide pour la commande, veuillez nous écrire 
ou appeler notre hotline. Notre équipe de service après-
vente sera heureuse de vous informer. Votre satisfaction 
et la sécurité de votre produit sont importants pour nous !

Service après-vente/commande de 
pièces de rechange Star-Trademarks offre à l'utilisateur Ànal (consommateur)  

une garantie supplémentaire dans la communauté euro-
péenne pour ce produit. Pour un achat auprès d'un en-
trepreneur (vendeur) en Allemagne, l'utilisateur Ànal de 
ce produit (consommateur) bénéÀcie des dispositions 
légales de garantie dans le cadre des prescriptions sur 
l'achat de biens de consommation. Ces droits légaux ne 
sont pas limités par cette garantie.  Cette garantie donne 
au consommateur des droits supplémentaires. La section 
Garantie de notre site web vous explique comment faire 
valoir ces droits supplémentaires et donne un description 
des conditions de garantie.

10“ 12“

2-5 ans 3-6 ans

max. 30kg max. 30kg

FR Manuel d’utilisation et 
consignes de sécurité

Contenu du paquet
VériÀez tout d'abord si les pièces suivantes sont com-
prises dans le paquet. Adressez-vous à votre vendeur si 
des pièces manquent.

Outils supplémentaires nécessaires
Il y a toujours risque de blessure lorsque vous utilisez des 
outils ou lorsque vous réalisez des tâches manuelles. Uti-
lisez donc toujours des outils appropriés et de bonne qua-
lité. Lors du montage/démontage, veillez à éviter toute 
blessure.

1x cadre incl. guidon

1x selle

Clé dynamométriquePince

1x manuel d’utili-
sation

1x vis

1x Douille du 
cache

1x Cache 1x Protection 
antichocs

1x Écrou carré

1x Roue avant 
avec fourche

T-Outil

Graisse

Grease

    3g

Instructions de sécurité Maintenance
Un entretien, un nettoyage et des contrôles réguliers 
augmentent la sécurité, le bon fonctionnement et la du-
rée de vie du produit. Un premier contrôle doit être ef-
fectué après seulement quelques heures d’utilisation.
Avant chaque utilisation, vériÀez les éléments suivants 
aÀn de vous assurer de leur bon état, de leur fonction-
nement et de l’absence d’usure ou de dommage :
•Vis et éléments de Àxation
•Guidon et direction
•Freins
•Roues et pneus
•Roulements
Assurez-vous que le guidon ne puisse pas tourner indé-
pendamment de la roue avant. VériÀez régulièrement 
la pression des pneus conformément aux indications 
Àgurant sur les Áancs des pneus.
Les pièces endommagées, usées ou déformées ne 
doivent plus être utilisées et doivent être remplacées 
immédiatement par des pièces d’origine ou homo-
loguées.
Seuls les réglages, modiÀcations ou réparations décrits 
dans cette notice sont autorisés. Toute modiÀcation 
susceptible de compromettre la sécurité est interdite.
Les écrous autofreinés et autres éléments de Àxation 
autobloquants peuvent perdre leur efÀcacité après plu-
sieurs montages et démontages et doivent être rempla-
cés si nécessaire.
Nettoyez et entretenez le produit uniquement avec des 
produits de nettoyage et lubriÀants adaptés et non 
agressifs. Protégez le produit contre l’humidité, le sel 
de déneigement et le stockage prolongé dans des lo-
caux humides.
Les roulements et pièces mobiles doivent être nettoyés 
régulièrement et regraissés si nécessaire avec des lu-
briÀants adaptés.
Toutes les opérations d’entretien et de réparation né-
cessitent des connaissances techniques sufÀsantes. 
En cas de doute, adressez-vous à un revendeur spé-
cialisé.

Cette draisienne est un jouet et n’est pas destinée à 
être utilisée sur la voie publique. Son utilisation sur les 
routes, chaussées ou dans la circulation publique est 
interdite.
La draisienne équipée de pneus de 10 pouces convient 
aux enfants de moins de 36 mois.
	 La draisienne équipée de pneus de 		
	 12 pouces ne convient pas aux enfants de 
	 moins de 36 mois en raison de sa concep-
tion ergonomique et de sa taille.
La charge maximale autorisée est de 30 kg.
AVERTISSEMENT ! Un équipement de protection doit 
être porté. Ne pas utiliser dans la circulation. 
AVERTISSEMENT ! Risque d’étouffement – Petites 
pièces, Àlm d’emballage et sacs en plastique. 
AVERTISSEMENT ! Risque de strangulation – Longs 
cordons ou Àcelles. 
AVERTISSEMENT ! Garder les outils et matériaux d’em-
ballage hors de portée des enfants après le montage. 
AVERTISSEMENT ! Assemblage uniquement par des 
adultes.
Lisez attentivement les instructions de montage et de 
démontage avant toute opération et respectez l’en-
semble des consignes de sécurité et de montage. Seul 
un montage correct garantit une utilisation sûre du 
produit.
Les parents et responsables légaux sont responsables 
de la sécurité de l’enfant. Lisez cette notice avec votre 
enfant et expliquez-lui l’utilisation correcte du produit 
ainsi que l’importance des équipements de protection 
adaptés. Accompagnez votre enfant lors des premières 
utilisations jusqu’à ce qu’une manipulation sûre du 
produit soit assurée.
Avant chaque utilisation, vériÀez le bon état du produit 
ainsi que le serrage de toutes les vis et éléments de 
Àxation.

Le port d’un équipement de protection adapté est forte-
ment recommandé, notamment :
•Casque de vélo
•Protections pour les genoux, les coudes et les poi-
gnets
•Chaussures fermées et résistantes
Les lacets doivent toujours être correctement attachés 
aÀn d’éviter qu’ils ne se prennent dans les pièces mo-
biles ou les roues.
Le produit ne peut être utilisé que par une seule per-
sonne à la fois. Les enfants doivent utiliser le produit 
uniquement sous la surveillance directe d’un adulte.
Évitez les vitesses excessives, en particulier dans les 
descentes. Si le produit est équipé d’un frein, certaines 
pièces du système de freinage peuvent devenir très 
chaudes pendant l’utilisation. Ne les touchez pas im-
médiatement après utilisation.
Le produit doit être utilisé uniquement :
•sur des surfaces sèches, dures et planes,
•dans des zones adaptées sans circulation,
•ainsi que dans des espaces de jeu et d’entraînement 
sécurisés.
Le produit ne doit pas être utilisé :
•à proximité d’escaliers, de pentes, de points d’eau ou 
de piscines,
•sur la voie publique ou dans la circulation,
•dans l’obscurité ou en cas de mauvaise visibilité,
•sur des surfaces mouillées, glissantes, pierreuses ou 
irrégulières,
•pour des sauts, Àgures ou acrobaties,
•sous l’inÁuence de l’alcool, de drogues ou de médica-
ments altérant la vigilance,
•ou si certaines pièces sont endommagées ou usées.

Les pièces endommagées doivent être remplacées 
immédiatement. Utilisez uniquement des pièces de re-
change d’origine ou homologuées.
Adaptez toujours la vitesse et le style de conduite aux 
conditions environnantes et gardez une distance de sé-
curité sufÀsante avec les autres personnes.
L’utilisation sûre du produit nécessite des capacités 
motrices et une expérience que les enfants doivent 
parfois acquérir progressivement. Accompagnez et sur-
veillez votre enfant en conséquence.
Comme pour tout moyen de déplacement, l’utilisation 
de ce produit comporte des risques de chute, de col-
lision et de blessure, pouvant entraîner des blessures 
graves ou mortelles, même en respectant toutes les 
consignes de sécurité. L’utilisation du produit se fait 
sous la responsabilité de l’utilisateur.
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Respectez le couple indiqué pour les vis. Trop serrer 
les vis peut entraîner des défauts et provoquer par la 
suite des blessures graves de l'enfant.

Montage

1 Roue avant [Ill. 1]

Deux capuchons sont montés sur le tube de direction, 
respectivement au-dessus et en dessous de la douille 
de direction [Ill. 1, n°6]. Veillez à ce qu’ils soient ajustés 
correctement. Appliquez la graisse fournie sur l’ensemble 
du tube de la fourche, aÀn de pouvoir emboîter sans pro-
blème le tube de la fourche dans le tube de direction, au 
travers des embouts. [Ill. 1] 
Introduisez la fourche par le bas à travers la tige de direc-
tion [Ill. 1, n° 1]. Veillez pour cela à que la Áèche se trou-
vant sur l’adaptateur de fourche soit dirigée vers l’avant 
[Ill. 1, n° 2]. La fourche doit être bien enfoncée dans la 
tige de direction. Appuyez fermement le cas échéant sur 
le dessus du cadre. Lors du montage, si l’embout supé-
rieur se détache du tube de direction, le réemboîter fer-
mement dans le tube de direction. Attention à ce que le 
nez du clapet soit placé dans l’évidement du tube de di-
rection. [Ill. 1, n° 7]

Guidon [Ill. 1]

Tous les composants doivent avoir une assise solide 
et le guidon ne doit plus bouger indépendamment de 
la roue avant.

2

Selle [Ill. 1 et 2]

La hauteur de selle doit être réglée de manière à que 
les plantes des pieds des enfants gardent un contact 
complet avec le sol même avec des jambes légère-
ment pliées.
Veuillez prendre en considération l'information em-
bossée „MINIMUM INSERT“ sur la tige de selle mar-
quant la profondeur minimum d'insertion. La selle ne 
doit en aucun cas être Àxée plus haut.

Conseil: Utilisez el T-outil.

Positionnez la selle avec le 
cône de serrage dans la tige 
de selle à une hauteur adap-
tée à l'enfant. Serrez la vis se 
trouvant sur le côté inférieur 
de la tige de selle [Ill. 2] avec 
une clé à six pans [SW 6] [10 
Nm]. Veillez à ce que la selle 
ne glisse pas et qu'elle soit di-
rigée bien droite vers l'avant.

La selle doit à présent avoir une assise solide et elle 
ne doit plus pouvoir être remuée.

3

Ill. 2

Ne pedez pas les petites pièces (vis, écrous, etc.) car elles 
serviront pour le montage.
 

Guidon

Retirez la protection antichoc du guidon.
Tirez le cache vers le haut. Dévissez la vis située en des-
sous à l’aide d’une clé à six pans [T 5]. Retirez la vis et 
l’écrou de la douille du cache.
Retirez le guidon de la fourche.
Retirez la douille de la fourche. 

1

3 Selle

Dévissez la vis sur le dessous de la tige de la selle avec 
une clé à 6 pans [T 6] autant que possible pour pouvoir 
retirer la selle.

2 Roue avant

Tirez la fourche hors de la tige de commande. 

Démontage

Tourner le cadre
Pour que votre enfant continue plus longtemps à proÀter 
de son vélo sans pédale, vous avez la possibilité de tour-
ner le cadre et d'adapter ainsi la selle en hauteur. 
Le cadre en pente vers le bas est prévu pour débutant. Le 
cadre en pente vers le haut est prévu pour les utilisateurs 
les plus grands.
Pour tourner le cadre, suivez la procédure suivante :
Effectuez le démontage. Tournez ensuite tout le cadre et 
montez ensuite tous les composants comme décrit sous 
le chapitre « Montage ».

Ill. 3

1
Réglage du levier de frein [Ill. 4]

Veuillez remarquer que modiÀer le réglage du levier 
de frein modiÀe également la puissance de freinage.

Vous pouvez adapter la course du levier du frein à la 
taille de la main de l'enfant. La vis sur le levier de frein 
permet de réaliser un réglage [Ill. 4, n° 1]. Dévissez/vis-
sez-la avec un tournevis cruciforme jusqu'à ce que votre 
enfant puisse atteindre le levier facilement et en toute 
sécurité sans enlever la paume de ses mains du guidon.

Réglage de la puissance de freinage 
[Ill. 4 et 5]

Veuillez remarquer que le frein est uniquement pré-
réglé et qu’il doit éventuellement être ajusté lors du 
montage Ànal. Le réglage requiert des compétences 
professionnelles. Consultez un commerçant spéciali-
sé si besoin est. 
Avant d’effectuer cette étape, vous devez régler la 
course de levée du frein manuel.
Réglez la puissance de freinage en prenant en consi-
dération les capacités et l’habileté de votre enfant. 
Plus il est habile, plus le réglage de frein peut être 
puissant.

1. Régler la puissance de freinage sur le levier de 
frein
La roue arrière comporte un boulon Àleté où passe le 
câble de frein. Visser/Dévisser la vis Àxée avec le boulon 
Àleté [Ill 4, n° 2] permet de régler le frein. La règle ici :
•	 Dévisser : freinage plus fort
•	 Visser : freinage plus faible
Une fois la bonne puissance de freinage trouvée, vissez 
l’écrou [Ill. 4, n° 3] vers le levier de frein de sorte que 
l’écrou ne puisse pas se desserrer accidentellement.

Après avoir réglé le câble de frein, vous devrez éven-
tuellement réajuster les mâchoires de frein.

2. Régler la puissance de freinage sur le câble de 
frein
Si vous n’obtenez pas la puissance de freinage désirée en 
réalisant l’étape 1, alors le câble de frein doit être raccour-
ci. Procédez comme suit :

Paramètres

Ill. 4

2

[n° 1]

[n° 2]

[n° 3]

Indication : Pression des pneumatiques

Veillez à ce que les pneus soient placés au milieu des 
jantes pour éviter des pneus inégaux.
Une pompe pneumatique adaptée aux valves de 
pneus d'auto (A/V) est nécessaire pour gonÁer les 
pneus.

Pour gonÁer le pneu, utilisez une pompe avec afÀchage 
de la pression. La pression pneumatique max. indiquée 
sur les pneus [Exemple : InÁate to 35 P.S.I. (240 KPa)(2.4 
BAR)] ne doit pas être dépassée. 
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Réglage des patins de frein [Ill. 5]

Veuillez noter que les patins de frein ne sont que pré-
réglés et doivent être réajustés le cas échéant à la Àn 
du montage. Le réajustement nécessite des connais-
sances spéciÀques. Veuillez consulter un spécialiste 
si besoin.

Conseil : La distance optimale entre le patin de frein et la 
jante est d’env. 2 mm.

Desserrez l’écrou [Ill.5, n° 1] à l’aide d’une clé allen [T 5] 
jusqu’à ce que le patin de frein puisse être déplacé. Pla-
cez maintenant le patin de frein dans la bonne position. 
Pour un freinage en toute sécurité, les patins de frein de-
vraient être situés juste au-dessus des rayons de la jante. 
Lorsque vous avez trouvé la bonne position, resserrez 
l’écrou. Maintenez le patin lors de cette opération, pour 
ne pas qu’il glisse.
Pour l’égalisation de l’écart des patins de frein par rap-
port à la jante à gauche et à droite, il y a des deux côtés 
une petite vis à l’extrémité inférieure du levier de frein [Ill. 
5, n° 2].
Vissez ou dévissez celle-ci à l’aide d’un tournevis cruci-
forme jusqu’à ce que les patins de frein soient centrés et 
que l’écart entre les patins de frein et la jante soit équiva-
lent à gauche et à droite.

Il faut : 
•	 Visser une vis : La force de traction est augmentée et le 

levier de frein se déplace dans la direction de cette vis.
•	 Dévisser une vis : Le levier de frein se déplace dans la 

direction opposée.
Lors de cette opération, veillez à ce que la force de trac-
tion soit égale des deux côtés et ne la réglez pas que d’un 
seul côté.

1

Ill. 5

2

3

[n° 1]

[n° 2]

[n° 3]

[n° 1]

[n° 2]

Positionnez la douille du cache en vous aidant des deux 
trous de perçage sur la fourche [Ill. 1, n° 3]. Veillez à ce 
que la partie la plus large de la douille soit orientée vers le 
bas et que le trou de perçage rectangulaire pointe dans le 
sens du déplacement. Placez l’écrou livré dans le trou de 
perçage rectangulaire.
Placez le cache avec le renÁement sur le guidon, en par-
tant du bas vers le haut [Ill. 1, n° 4].
Placez le guidon équipé du cache sur la fourche. Le gui-
don doit être placé à angle droit par rapport à l’axe de 
la roue avant (et le câble de frein doit passer devant le 
guidon de manière transversale).
Faites remonter le cache aussi haut que possible jusqu’à 
voir la douille du cache avec l’écrou à l’intérieur.
Introduisez la vis fournie à travers les deux trous de per-
çage sur la douille du cache et sur le guidon de manière à 
ce que la vis pointe vers l’avant du vélo. Fixez la vis en la 
serrant légèrement avec une clé à six pans [T 5].

Dévissez l’écrou [Ill. 5, n° 3] jusqu’à pouvoir sortir le câble 
de frein avec une pince. Prenez une clé à six pans [T 5] 
pour ce faire. La règle :
•	 Flèche 1 : Freinage plus fort
•	 Flèche 2 : Freinage plus faible
Une fois la bonne puissance de freinage trouvée, revissez 
l’écrou [Ill. 5, n° 3]. Réalisez les étapes 1 et 2 jusqu’à 
atteindre la puissance de freinage désirée. 

Avant de serrer complètement la vis, veillez à ce que tous 
les composants soient reliés les uns aux autres sans 
jeu et que le guidon soit placé à angle droit par rapport 
à l’axe des pneus. À présent, serrez complètement la vis 
avec une clé à six pans [T 5] [8 Nm]. Faites redescendre le 
cache et pressez-le sur la douille aÀn que les deux soient 
étroitement emboîtés. EnÀn, positionnez la protection an-
tichoc fournie en haut sur le guidon [Ill. 1, n° 5].Ill. 1

[n° 1]

[n° 2]

[n° 3]

[n° 4]

[n° 5]

[n° 6]

[n° 7]

Tube de 
fourche, 
appli-
quez la 
graisse 
ici
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GaranziaServizio clienti/Ordini pezzi di ricambio

Star-Trademarks punta a materiali per 
l’imballo che siano il più possibile eco-
compatibili e riciclabili, per contrastare 
la crescente produzione di riÀuti. Si pre-
ga di non lasciare per nessun motivo il 
materiale d’imballo non più necessario 
ai bambini per giocarci.

Sussiste pericolo di soffocamento. Si prega invece di 
smaltire quest’ultimo ai centri di raccolta del sistema di ri-
ciclaggio “Isola Ecologica” oppure di conservarlo al sicuro 
nell’eventuale caso in cui sia necessaria una riparazione, 
per poter imballare correttamente il prodotto. Qualora non 
necessitiate più del prodotto, saremmo lieti se date il pro-
dotto a terzi prima di prendere la decisione di smaltirlo. 
Per le precise modalità di smaltimento potete informarvi 
volentieri presso di noi, presso i rivenditori specializzati 
oppure anche nei centri locali per la raccolta dei riÀuti.

Star-Trademarks offre al cliente Ànale (utilizzatore)  
all’interno dell’Unione Europea una garanzia aggiuntiva 
per questo prodotto. Il cliente Ànale di questo prodotto 
(utilizzatore) che effettua un acquisto da un’azienda (ri-
venditore) in Germania ha, nell’ambito delle disposizioni 
sulla vendita di beni di consumo, diritti di legge sulla ga-
ranzia, la quale non viene limitata da questa garanzia.  
Questa garanzia conferisce all’utilizzatore ulteriori diritti. 
Potete scoprire come beneÀciare dei diritti aggiuntivi in 
qualità di utilizzatore e il funzionamento delle condizioni 
di garanzia andando sul nostro sito internet alla voce ga-
ranzia.

Smaltimento

Un servizio di cui potete Àdarvi! Veloce, competente e 
sempre a vostra disposizione per occuparci delle vostre 
richieste e desideri. Il servizio clienti Star-Trademarks si 
assicura che possiate utilizzare di nuovo e velocemente 
il vostro prodotto. Per noi è uguale se ci avete spedito il 
vostro prodotto per la riparazione oppure se volete sem-
plicemente ordinare dei pezzi di ricambio o soggetti a 
usura. Noi ripariamo il vostro prodotto in modo veloce e 
professionale oppure vi inviamo immediatamente i pezzi 
di ricambio necessari. E tutto questo al giusto prezzo! Il 
modo migliore per ordinare i pezzi di ricambio è attraverso 
il nostro shop online (categoria pezzi di ricambio), ma vo-
lentieri anche per e-mail o attraverso la hotline del nostro 
servizio clienti. Se avete ulteriori domande, se volete spe-
dirci il vostro prodotto oppure avete bisogno d’aiuto con il 
vostro ordine, non esitate a scriverci o a chiamare la no-
stra hotline. Il nostro team del servizio clienti è volentieri a 
vostra disposizione per qualsiasi informazione. La vostra 
soddisfazione, così come la sicurezza del vostro prodotto 
ci sta a cuore!

IT

10“ 12“

2-5 anni 3-6 anni

max. 30kg max. 30kg

Istruzioni per l’uso e per 

la sicurezza

Contenuto alla consegna
Per prima cosa veriÀcate che i seguenti componenti siano 
stati consegnati in dotazione. Rivolgersi al proprio rivendi-
tore nel caso in cui mancassero dei componenti.

Altri strumenti necessari
L’utilizzo di strumenti e lo svolgimento di attività manuali 
può comportare il pericolo di lesioni. Utilizzate quindi stru-
menti perfettamente idonei e di ottima qualità. Si prega 
di prestare attenzione durante montaggio e smontaggio, 
per evitare lesioni.

1x Telaio incl. ma-

nubrio

1x Sellino

Chiave dinamometricaTenaglia

1x Istruzioni d’uso

1x Vite

1x Nucleo della 
calotta

1x Calotta 1x Protezione 
antiurto

1x Dado quadrato

1x Ruota anteriore 
incl. forcella

T-Strumento

llen Key 5 mm

Grease

    3g

Grasso

Indicazioni per la sicurezza Manutenzione
Una manutenzione, pulizia e ispezione regolari aumen-
tano la sicurezza, la funzionalità e la durata del prodot-
to. Il primo controllo deve essere effettuato dopo poche 
ore di utilizzo.
Prima di ogni utilizzo veriÀcare i seguenti componenti 
per accertarsi che siano in buone condizioni, funzio-
nanti e privi di usura o danni:
•Viti ed elementi di Àssaggio
•Manubrio e sterzo
•Freni
•Ruote e pneumatici
•Cuscinetti
Assicurarsi che il manubrio non possa ruotare indipen-
dentemente dalla ruota anteriore. Controllare regolar-
mente la pressione degli pneumatici secondo le indica-
zioni riportate sul Àanco del pneumatico.
Le parti danneggiate, usurate o deformate non devono 
più essere utilizzate e devono essere sostituite imme-
diatamente con ricambi originali o approvati.
Sono consentite esclusivamente le regolazioni, modiÀ-
che o riparazioni descritte in queste istruzioni. Qualsi-
asi modiÀca che possa compromettere la sicurezza è 
vietata.
I dadi autobloccanti e altri elementi di Àssaggio auto-
bloccanti possono perdere la loro efÀcacia dopo ripe-
tuti montaggi e smontaggi e devono essere sostituiti se 
necessario.
Pulire e mantenere il prodotto utilizzando esclusiva-
mente detergenti e lubriÀcanti adatti e non aggressivi. 
Proteggere il prodotto dall’umidità, dal sale stradale e 
dalla conservazione prolungata in ambienti umidi.
I cuscinetti e le parti mobili devono essere puliti rego-
larmente e, se necessario, nuovamente lubriÀcati con 
prodotti idonei.
Tutti gli interventi di manutenzione e riparazione richie-
dono adeguate competenze tecniche. In caso di dubbio 
rivolgersi a un rivenditore specializzato.

Questa balance bike è un giocattolo e non è destinata 
all’uso nel trafÀco pubblico. È vietato utilizzarla su stra-
de pubbliche, carreggiate o nel trafÀco stradale.
La balance bike con pneumatici da 10 pollici è adatta ai 
bambini di età inferiore a 36 mesi.
	 La balance bike con pneumatici da 12 
	 pollici non è adatta ai bambini di età 
	 inferiore a 36 mesi a causa della sua proget-
tazione ergonomica e delle sue dimensioni.
Il carico massimo consentito è di 30 kg.
AVVERTENZA! Utilizzare dispositivi di protezione. Non 
utilizzare nel trafÀco. 
AVVERTENZA! Pericolo di soffocamento – Piccole parti, 
pellicola di imballaggio e sacchetti di plastica. 
AVVERTENZA! Pericolo di strangolamento – Corde o 
lacci lunghi. 
AVVERTENZA! Tenere gli strumenti e i materiali di 
imballaggio fuori dalla portata dei bambini dopo il 
montaggio. 
AVVERTENZA! Montaggio consentito solo agli adulti.
Leggere attentamente le istruzioni di montaggio e 
smontaggio prima di iniziare qualsiasi operazione e ri-
spettare tutte le indicazioni di sicurezza e montaggio. 
Solo un montaggio corretto garantisce il funzionamento 
sicuro del prodotto.
I genitori e i tutori sono responsabili della sicurezza del 
bambino. Leggere queste istruzioni insieme al bambino 
e spiegare il corretto utilizzo del prodotto e l’importanza 
di utilizzare adeguati dispositivi di protezione. Accom-
pagnare il bambino durante i primi tentativi di utilizzo 
Àno a quando non sarà in grado di utilizzare il prodotto 
in modo sicuro.
Prima di ogni utilizzo veriÀcare che il prodotto sia in 
perfette condizioni e che tutte le viti e gli elementi di 
Àssaggio siano correttamente serrati.

Si raccomanda vivamente l’uso di adeguati dispositivi 
di protezione, tra cui:
•Casco da bicicletta
•Protezioni per ginocchia, gomiti e polsi
•Scarpe chiuse e resistenti
I lacci delle scarpe devono essere sempre ben allaccia-
ti per evitare che si impiglino nelle parti mobili o nelle 
ruote.
Il prodotto può essere utilizzato da una sola persona 
alla volta. I bambini devono utilizzare il prodotto esclusi-
vamente sotto la diretta supervisione di un adulto.
Evitare velocità eccessive, soprattutto in discesa. Se 
il prodotto è dotato di freno, alcuni componenti del si-
stema frenante possono diventare molto caldi durante 
l’uso. Non toccarli immediatamente dopo l’utilizzo.
Il prodotto deve essere utilizzato esclusivamente:
•su superÀci asciutte, solide e piane,
•in aree idonee prive di trafÀco,
•e in aree sicure per il gioco e l’esercizio.
Il prodotto non deve essere utilizzato:
•vicino a scale, pendii, corsi d’acqua o piscine,
•su strade pubbliche o nel trafÀco,
•al buio o in condizioni di scarsa visibilità,
•su superÀci bagnate, scivolose, rocciose o irregolari,
•per salti, acrobazie o trick,
•sotto l’effetto di alcol, droghe o medicinali che altera-
no lo stato di coscienza,
•oppure se alcune parti risultano danneggiate o usu-
rate.

Le parti danneggiate devono essere sostituite immedia-
tamente. Utilizzare esclusivamente ricambi originali o 
approvati.
Adattare sempre la velocità e lo stile di guida alle condi-
zioni ambientali e mantenere una distanza di sicurezza 
sufÀciente dalle altre persone.
L’uso sicuro del prodotto richiede capacità motorie ed 
esperienza che i bambini potrebbero dover acquisire 
gradualmente. Supportare e sorvegliare il bambino di 
conseguenza.
Come per tutti i mezzi di trasporto, l’utilizzo di questo 
prodotto comporta rischi di cadute, collisioni e lesioni, 
comprese lesioni gravi o mortali, anche nel rispetto di 
tutte le istruzioni di sicurezza. L’utilizzo del prodotto av-
viene a proprio rischio.
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Prestate attenzione alla coppia di serraggio delle viti 
prestabilita. Avvitare eccessivamente le viti può cau-
sarne il guasto e, conseguentemente, portare a gravi 
lesioni del bambino.

Montaggio

1 Ruota anteriore [Àg. 1]
Nel tubo dello sterzo è integrata una calotta della serie 
sterzo sia sotto che sopra [Àg. 1, n° 6]. VeriÀcare che sia-
no inseriti in modo sicuro.
Spalmare sull’intera forcella il grasso lubriÀcante incluso 
nella fornitura per poter inÀlare senza problemi la forcella 
attraverso i coperchi della serie sterzo. [Àg. 1]
Inserire lo stelo della forcella da sotto attraverso il tubo 
dello sterzo [Àg. 1, n° 1]. Eseguendo questa operazione 
assicurarsi che la freccia sull’adattatore della forcella 
punti in avanti [Àg. 1, n° 2]. Lo stelo della forcella deve 
essere Àssato saldamente nel tubo dello sterzo. Even-
tualmente, esercitare un po’ di forza sul telaio premendo 
dall’alto. Se, durante in montaggio, il tappo superiore del-
la serie sterzo non dovesse allentarsi, Àssarlo nuovamen-
te nel tubo dello sterzo. Fare attenzione afÀnché il nasello 
del coperchio venga posizionato esattamente nello spazio 
libero sul tubo dello sterzo. [Àg. 1, n° 7]

Sterzo [Àg. 1]

Tutti i componenti devono essere ben saldi in posizio-
ne e lo sterzo non deve più potersi muovere indipen-
dentemente dalla ruota anteriore.

2

Sella [Fig. 1 e 2]

L’altezza del sellino deve essere regolata di modo che 
la pianta del piede del bambino tocchi completamen-
te terra anche con le gambe leggermente piegate.
Prestare attenzione all’indicazione “MINIMUM IN-
SERT” impressa sulla barra del sellino, la quale mar-
ca il livello di inserimento minimo. Il sellino non deve 
mai essere Àssato ad un’altezza maggiore.

Consiglio: Utilizzare lo T-strumento. 

Posizionare il sellino con cono 
di serraggio nel tubo del selli-
no scegliendo un’altezza ade-
guata per il bambino. Serrare 
la vite che si trova sul lato infe-
riore del tubo reggisella [Àg. 2] 
utilizzando una chiave a brugo-
la [apertura chiave 6] [10 Nm]. 
Eseguendo questa operazione 
assicurarsi che il sellino non si 
sposti e che sia dritto e orien-
tato in avanti.

Il sellino deve essere ora ben saldo in posizione e non 
deve più potersi muovere.

3

Fig. 2

Smontaggio
Fare attenzione alle singole parti piccole (viti, dadi, ecc.) in 
quanto saranno nuovamente necessarie per il montaggio.
 

Sterzo

Rimuovere la protezione anti-urto dallo sterzo.
Scorrere la calotta verso l’alto. Svitare la vite che si trova 
sotto a quest’ultima con una chiave a brugola [apertura 
chiave 5]. Rimuovere la vite e il dado dal nucleo della ca-
lotta.
Staccare lo sterzo dallo stelo della forcella tirandolo.
Rimuovere il nucleo della calotta dallo stelo della forcella. 

1

3 Sellino

Allentare la vite che si trova sul lato inferiore del tubo reg-
gisella utilizzando una chiave a brugola [apertura chiave 
6] Àno a che non sarà possibile rimuovere il sellino.

2 Ruota anteriore

Estrarre lo stelo della forcella dal tubo dello sterzo. 

Capovolgere il telaio
Per permettere al vostro bambino di utilizzare la bicicletta 
senza pedali ancora più a lungo, è possibile capovolgere il 
telaio e regolare ulteriormente l’altezza del sellino. 
Il montaggio con telaio orientato verso il basso è pensato 
per i primi utilizzi. Il montaggio con telaio orientato verso 
l’alto è pensato per i bambini più grandi.
Per capovolgere il telaio, seguire le istruzioni qui di seguito:
Eseguire lo smontaggio. Successivamente, capovolgere 
l’intero telaio e rimontare tutti i componenti come descritto 
alla sezione montaggio.

Fig. 3

Regolazione dalla leva del freno [Fig. 4]

Si prega di tenere in considerazione che modiÀcando 
la leva del freno si effettuerà anche una modiÀca del-
la forza frenante.

Potete adattare l’asse della leva del freno alla grandez-
za della mano del bambino. Ciò va effettuato tramite la  
vite di regolazione sulla leva del freno [Àg. 4, n° 1]. Giratela 
aiutandovi con un cacciavite per viti con impronta a croce 
in modo più stretto o più blando, così da permettere al vo-
stro bambino di raggiungere la leva in maniera semplice e  
sicura, senza dover togliere i palmi delle mani dalle  
impugnature del manubrio.

Nota: Pressione del pneumatico

Fate attenzione che i pneumatici stiano centrali ai 
cerchioni, per evitare che le ruote corrano in modo 
non uniforme.
Per gonÀare i pneumatici vi serve una pompa pneu-
matica, che sia adatta per valvole auto (A/V).    

Per gonÀare i pneumatici utilizzate una pompa con indica-
tore di pressione aria. La pressione del pneumatico mas-
sima indicata sui pneumatici [Esempio: InÁate to 35 P.S.I. 
(240 KPa)(2.4 BAR)] non deve essere superata. 
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Regolazione della forza frenante [Fig. 4 e 5]

Si prega di notare che il freno viene solamente posi-
zionato e che in fase di montaggio Ànale deve essere 
poi aggiustato all’occorrenza. L’aggiustamento Ànale 
richiede una conoscenza specialistica. All’occorrenza 
consultate un rivenditore specializzato. 
Prima di eseguire questo passaggio è necessario re-
golare la leva del freno di stazionamento.
Regolate la forza frenante in base al grado di destrez-
za del bambino. Maggiore è la destrezza, più forte 
può essere impostato il freno.

1. Regolazione della forza frenante sulla leva del 
freno
Sulla leva del freno è situato un bullone Àlettato attraver-
so il quale passa il cavo del freno. Girando verso l’ester-
no/l’interno la vite Àssata con il bullone Àlettato [Àg. 4, n° 
2] effettuate una modiÀca del freno. In generale:
•	 Girare verso l’esterno: maggiore forza frenante
•	 Girare verso l’interno: minore forza frenante
Una volta trovata la giusta forza frenante, girate il dado 
[Àg. 4, n° 3] in direzione della leva del freno così da im-
pedire deÀnitivamente lo svitamento inavvertito del dado.

Dopo la regolazione del cavo del freno le ganasce de-
vono essere eventualmente corrette.

2. Impostare la forza del freno al cavo del freno
Nel caso in cui con il passaggio 1 non otteniate la forza 
frenante desiderata, allora è necessario l’accorciamen-
to/l’allungamento del cavo del freno. Si prega di proce-
dere nel seguente modo: Aprite il dado [Àg. 5, n° 3] in 
modo da poter estrarre il cavo del freno aiutandovi con 
una tenaglia.

Regolazione delle ganasce [Fig. 5]

Considerare che le ganasce sono semplicemente 
preimpostate e dunque nella fase Ànale del montag-
gio tale impostazione deve essere eventualmente 
corretta. Il riadattamento richiede competenze spe-
cialistiche. Contattare eventualmente un rivenditore 
specializzato.

Consiglio: La distanza ideale tra la ganascia del freno e 
il cerchione è di ca. 2 mm.

Allentare il dado [Àg. 5, n° 1] con una chiave a brugola 
[apertura chiave 5] in modo tale che la ganascia del fre-
no possa muoversi. Girare ora la ganascia del freno nella 
corretta posizione. Per un funzionamento sicuro del fre-
no, le ganasce dovrebbero trovarsi in alto sul raggio della 
ruota. Una volta raggiunta la corretta posizione, Àssare 
nuovamente i dadi. Tenere ferma la ganascia afÀnché non 
scivoli. Per compensare la distanza delle ganasce del fre-
no a destra e a sinistra del cerchione, su entrambi i lati 
si trova una piccola vite all’estremità inferiore del braccio 
del freno [Àg. 5, n° 2]. Girare questa vite con un cacciavite 
a lama cruciforme verso l’interno/esterno in modo da ot-
tenere un allineamento delle ganasce del freno e in modo 
tale che la distanza tra la ganascia e il cerchione sia la 
stessa a destra e a sinistra.

Indicazioni: 
•	 Girare la vite verso l’interno: La forza di trazione viene 

allentata e il braccio del freno si muove in direzione di 
questa vite.

•	 Girare la vite verso l’esterno: Il braccio del freno si muo-
ve in direzione contraria.

Considerare sempre che è necessario creare un bilancia-
mento di forza su entrambi i lati e non è sufÀciente rego-
lare solo su un lato.

Impostazioni

Fig. 3
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Posizionare il nucleo della calotta con le due fessure sullo 
stelo della forcella [Àg. 1, n° 3]. Nel farlo assicurarsi che 
esse siano collocate con l’estremità più larga in basso e 
che la fessura quadrata sia rivolta nella direzione di guida. 
Applicare il dato in dotazione alla fessura quadrata.
Inserire la calotta sullo sterzo inÀlandola da sotto e con la 
bombatura rivolta verso l’alto [Àg. 1, n° 4].
Inserire lo sterzo completo di calotta nello stelo della 
forcella. Lo sterzo deve essere perpendicolare alla ruota 
anteriore (e il cavo del freno passare obliquo davanti allo 
sterzo).
Scorrere la calotta verso l’alto Àno a poter vedere il nucleo 
della calotta con il dado al suo interno.
Inserire la vite in dotazione dalla direzione di seduta attra-
verso la fessura sul nucleo della calotta e il foro presente 
sullo sterzo. Fissare la vite stringendola leggermente con 
una chiave a brugola [apertura chiave 5].

Prendete qui una chiave a brugola [apertura chiave 5] per 
aiutarvi. In generale:
•	 Direzione della freccia 1: Maggiore forza frenante
•	 Direzione della freccia 2: Minore forza frenante
Una volta trovata la giusta forza frenante, avvitate nuova-
mente il dado [Àg. 5, n° 3]. Eseguite i passi 1 e 2 Ànché 
avrete impostato la forza frenante desiderata.

Prima di serrare deÀnitivamente la vite, controllare che 
tutti i componenti siano connessi saldamente gli uni agli 
altri senza traballare e che lo sterzo sia perpendicolare 
alle gomme. Serrare ora la vite utilizzando una chiave a 
brugola [apertura chiave 5] [8 Nm]. Tirare il nucleo del-
la calotta in basso e premerlo sulla calotta in modo che 
siano uniti saldamente. Posizionare inÀne la protezione 
anti-urto in dotazione in alto sullo sterzo [Àg. 1, n° 5].Fig. 1
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Su distribuidor especializado y nosotros como fabricante 
estamos a su disposición para responder ante cualquier 
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Atención telefónica		  Web 

+49 [0] 700 - 782 787 233	 www.star-trademarks.com

Correo electrónico		  Tienda

service@star-trademarks.com	 www.star-shop24.com

Servicio técnico

© Star-Trademarks GmbH
Gleichmannstr. 9|81241 München|Germany
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Star-Trademarks apuesta en lo posible por  
materiales de embalaje ecológicos y re-
ciclables para luchar contra el volumen 
de residuos que crece sin cesar. Le ro-
gamos que no deje a los niños jugar con 
el material de embalaje cuando este ya 
no sea necesario.

Existe riesgo de asÀxia. En lugar de ello le pedimos que 
deseche el material en un punto limpio o «Punto verde» 
del servicio de reciclado o que lo guarde en un lugar segu-
ro para embalar el producto adecuadamente en caso de 
que tenga que enviarlo para realizar alguna reparación. Si 
usted ya no necesitase el producto, nos alegraría mucho 
que se lo transmitiese a un tercero antes de decidir des-
echarlo deÀnitivamente. Podrá recibir información sobre 
los métodos de desecho adecuados a través de nuestro 
equipo, nuestros distribuidores o en el departamento de 
gestión de residuos local.

Eliminación

Garantía y responsabilidadServicio de atención al cliente/Pedido 
de piezas de repuesto Star-Trademarks ofrece al cliente Ànal (consumidor)  

una garantía adicional para este producto dentro de la 
Comunidad Europea. El cliente Ànal de este producto (el 
consumidor) adquiere ciertos derechos legales sobre la 
garantía al comprar a través una empresa (distribuidor, 
tienda) en Alemania de acuerdo a las directivas sobre la 
compra de bienes de consumo. Estos derechos no se ven 
limitados por esta garantía.  Así pues, esta garantía con-
cede al consumidor derechos adicionales. En la sección 
Garantía de nuestra página web obtendrá más informa-
ción sobre cómo usted, como consumidor, puede disfrutar 
de estos derechos adicionales y cómo ampliar las condi-
ciones de garantía.

¡Un servicio en el que puede conÀar! Rápido, competen-
te y siempre esforzándose para atender sus peticiones y 
deseos. El servicio técnico de Star-Trademarks le asegura 
que le devolverá su producto en un abrir y cerrar de ojos. Da 
igual si nos lo envía para que lo reparemos o si solo quiere 
pedir piezas de desgaste o repuesto. Reparamos su artí-
culo rápida y profesionalmente o le enviamos las piezas 
de repuesto que necesita de inmediato. ¡Y todo a un buen 
precio! Le recomendamos que pida las piezas de repuesto 
a través de nuestra tienda online (en la sección de piezas 
de repuesto). No obstante también puede enviarnos un 
correo electrónico o llamarnos por teléfono. Si tiene pre-
guntas, desea enviarnos su artículo o necesita ayuda con 
el pedido, no dude en escribirnos o llamarnos por teléfono 
a nuestra línea directa. Nuestro equipo estará encantado 
de facilitarle más información. ¡Su satisfacción y la segu-
ridad de su producto son muy importantes para nosotros!

10“ 12“

2-5 años 3-6 años

max. 30kg max. 30kg

ES Manual de instrucciones e 

indicaciones de seguridad

Volumen de suministro
En primer lugar compruebe que el contenido de la entrega 
incluya los siguientes componentes. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltase alguna pieza.

Herramientas adicionales necesarias
Tenga en cuenta que siempre que trabaje con herra-
mientas y realice tareas artesanales existirá peligro de 
lesiones. Por este motivo emplee siempre herramientas 
adecuadas y de buena calidad. Preste mucha atención 
durante el montaje y desmontaje para evitar lesiones.

1x Bastidor incl. 

manillar

1x Sillín

Llave dinamométricaAlicates

1x Manual de 
instrucciones

1x Tornillo

1x casquillo de la 
visera

1x Visera 1x Resistencia al 
impacto

1x Tuerca cuadrada

1x Rueda delante-
ra incl. horquilla

T-Herramienta

Grease

    3g

Grasa

Indicaciones de seguridad Mantenimiento
El mantenimiento, cuidado e inspección periódicos 
aumentan la seguridad, funcionalidad y vida útil del 
producto. La primera inspección debe realizarse tras 
pocas horas de uso.
Antes de cada uso, compruebe los siguientes compo-
nentes para veriÀcar su correcto estado, funcionamien-
to, desgaste y Àjación:
•Tornillos y elementos de unión
•Manillar y dirección
•Frenos
•Ruedas y neumáticos
•Rodamientos
Asegúrese de que el manillar no pueda girarse inde-
pendientemente de la rueda delantera. Compruebe 
regularmente la presión de los neumáticos según las 
indicaciones de los Áancos del neumático.
Las piezas dañadas, desgastadas o deformadas no de-
ben seguir utilizándose y deben sustituirse inmediata-
mente por piezas originales o autorizadas.
Solo pueden realizarse ajustes, modiÀcaciones o re-
paraciones descritos en estas instrucciones. Quedan 
prohibidas las modiÀcaciones que puedan afectar a la 
seguridad.
Las tuercas autoblocantes y otros elementos de Àjación 
autoblocantes pueden perder su eÀcacia después de 
repetidos montajes y desmontajes y deben sustituirse 
si es necesario.
Limpie y mantenga el producto únicamente con pro-
ductos de limpieza y lubricantes adecuados y no agre-
sivos. Proteja el producto de la humedad, la sal para 
carreteras y el almacenamiento prolongado en lugares 
húmedos.
Los rodamientos y las piezas móviles deben limpiarse 
regularmente y lubricarse nuevamente con lubricantes 
adecuados cuando sea necesario.
Todos los trabajos de mantenimiento y reparación re-
quieren conocimientos técnicos suÀcientes. En caso de 
duda, consulte a un distribuidor especializado.

Esta bicicleta sin pedales es un juguete y no está des-
tinada para su uso en el tráÀco público. Está prohibido 
utilizarla en calles, carreteras o vías públicas.
La bicicleta sin pedales con neumáticos de 10 pulga-
das es apta para niños menores de 36 meses.
	 La bicicleta sin pedales con neumáticos de 	
	 12 pulgadas no es apta para niños 		
	 menores de 36 meses debido a su diseño 
ergonómico y tamaño.
La carga máxima permitida es de 30 kg.
¡ADVERTENCIA! Debe utilizarse equipo de protección. 
No utilizar en el tráÀco. 
¡ADVERTENCIA! Peligro de asÀxia – Piezas pequeñas, 
película de embalaje y bolsas de plástico. 
¡ADVERTENCIA! Peligro de estrangulamiento – Cuerdas 
o cordones largos. 
¡ADVERTENCIA! Mantenga las herramientas y los 
materiales de embalaje fuera del alcance de los niños 
después del montaje. 
¡ADVERTENCIA! Montaje solo por adultos.
Lea atentamente las instrucciones de montaje y des-
montaje antes de comenzar el montaje o desmontaje 
y siga todas las indicaciones de seguridad y montaje. 
Solo un montaje correcto garantiza el funcionamiento 
seguro del producto.
Los padres y tutores son responsables de la seguridad 
del niño. Lea estas instrucciones junto con el niño y 
explíquele el uso seguro del producto y la importancia 
del equipo de protección adecuado. Supervise al niño 
durante los primeros intentos de uso hasta garantizar 
un manejo seguro del producto.
Antes de cada uso, compruebe que el producto se en-
cuentre en perfecto estado y que todos los tornillos y 
elementos de unión estén Àrmemente ajustados.

Se recomienda encarecidamente el uso de equipo de 
protección adecuado, incluyendo:
•Casco de bicicleta
•Protectores para rodillas, codos y muñecas
•Calzado resistente y cerrado
Los cordones deben estar siempre bien atados para 
evitar que se enganchen en piezas móviles o ruedas.
El producto solo puede ser utilizado por una persona a 
la vez. Los niños solo deben utilizar el producto bajo la 
supervisión directa de un adulto.
Evite velocidades excesivas, especialmente en pen-
dientes. Si el producto dispone de freno, las piezas del 
sistema de frenado pueden calentarse mucho durante 
el uso. No las toque inmediatamente después de su 
utilización.
El producto solo debe utilizarse:
•sobre superÀcies secas, Àrmes y niveladas,
•en zonas adecuadas libres de tráÀco,
•y en áreas seguras de juego y práctica.
El producto no debe utilizarse:
•cerca de escaleras, pendientes, agua o piscinas,
•en calles públicas o en el tráÀco,
•en la oscuridad o con mala visibilidad,
•sobre superÀcies mojadas, resbaladizas, pedregosas 
o irregulares,
•para saltos, trucos o acrobacias,
•bajo la inÁuencia de alcohol, drogas o medicamentos 
que alteren la conciencia,
•o si presenta piezas dañadas o desgastadas.

Las piezas dañadas deben sustituirse inmediatamen-
te. Utilice únicamente piezas de repuesto originales o 
autorizadas.
Adapte siempre la velocidad y el estilo de conducción a 
las condiciones del entorno y mantenga una distancia 
de seguridad con otras personas.
El uso seguro del producto requiere habilidades mo-
toras y experiencia que los niños pueden necesitar 
aprender primero. Apoye y supervise al niño en conse-
cuencia.
Como ocurre con todos los medios de transporte, el uso 
de este producto implica riesgos de caídas, colisiones y 
lesiones, incluidas lesiones graves o mortales, incluso 
siguiendo todas las instrucciones de seguridad. El uso 
del producto es bajo la responsabilidad del usuario.
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Tenga en cuenta el par de apriete del tornillo. Pasar 
de rosca el tornillo puede provocar daños y, como 
consecuencia, el niño podría sufrir lesiones graves.

Montaje

Manillar [Àg. 1]

Todos los componentes tienen que quedar bien Àja-
dos y el manillar no se puede mover de manera inde-
pendiente a la rueda delantera.

1

2

Rueda delantera [Àg. 1]
El tubo de dirección cuenta arriba y abajo con una tapa 
del juego de dirección [Àg. 1, n.º 6]. Compruebe que que-
da en su sitio. Aplique el lubricante suministrado por todo 
el tubo de la horquilla para poder introducirlo fácilmente a 
través de las tapas del tubo de dirección. [Fig. 1] 
Pase el eje de la horquilla desde abajo por el tubo de di-
rección [Àg. 1, n.º 1]. Asegúrese de que la Áecha del adap-
tador de horquilla quede hacia delante [Àg. 1, n.º 2]. El 
eje de la horquilla debe quedar bien insertado en el tubo 
de dirección. Si es necesario apriete con algo de fuerza 
desde arriba en el cuadro.
Si la tapa superior del tubo de dirección se aÁoja durante 
el montaje, vuelva a introducirla Àrmemente en el tubo de 
dirección. Asegúrese de que el saliente de la tapa esté co-
locado en la hendidura del tubo de dirección. [Fig. 1, n.º 7]

Sillín [Àg. 1 y 2]

Ajuste la altura del sillín de manera que el niño sea 
capaz de llegar fácilmente al suelo con la planta de 
los pies y las piernas ligeramente dobladas.
Tenga en cuenta la inscripción «MINIMUM INSERT» 
de la barra del sillín que marca la posición mínima 
de encaje de la misma. Bajo ningún concepto deberá 
Àjar el sillín en una posición superior.

Consejo: Use la T-herramienta.

Coloque el sillín con la pieza 
de inserción en la tija del sillín 
a una altura adecuada para el 
niño. Apriete el tornillo que se 
encuentra en la parte inferior 
de la tija del sillín [Àg. 2] con 
una llave de cabeza hexagonal 
[SW 6] [10 Nm]. Asegúrese de 
que el sillín no se desplace y 
quede recto hacia delante.

El sillín tiene que quedar bien Àjado y no debe poder 
moverse.

3

Fig. 2

Desmontaje
Guarde bien las pequeñas piezas sueltas (tornillos, tuer-
cas, etc.) ya que las volverá a necesitar para el montaje.
 

Manillar

Retire el protector contra impactos del manillar.
Levante la visera hacia arriba. AÁoje el tornillo que se en-
cuentra debajo con una llave de cabeza hexagonal [ancho 
de llave 5]. Saque el tornillo y la tuerca del casquillo de 
la visera.
Saque el manillar de la horquilla.
Retire el casquillo de la visera de la horquilla.

1

3 Sillín

Gire el tornillo de la parte inferior de la tija del sillín con 
una llave de cabeza hexagonal [SW 6] hasta que pueda 
retirar el sillín.

2 Rueda delantera

Saque el eje de la horquilla del tubo de dirección. 

Girar el cuadro
Para que su hijo pueda disfrutar de la bicicleta durante 
más tiempo, tiene la opción de girar el cuadro y volver a 
ajustar la altura del sillín. 
La forma del cuadro inclinada hacia abajo está diseñada 
para la edad de iniciación. La forma del cuadro dispuesta 
hacia arriba está diseñada para usuarios mayores.
Para girar el cuadro proceda del siguiente modo:
Desmonte la bicicleta. A continuación gire todo el cuadro 
y monte los componentes tal y como se describe en el 
apartado sobre el montaje.

Fig. 3

Ajuste de la palanca de freno [Àg. 4]

Al hacerlo tenga en cuenta que al modiÀcar la palan-
ca de freno también estará cambiando la fuerza de 
frenada.

Puede adaptar el recorrido de la palanca del freno de mano 
al tamaño de la mano del niño. Esto se consigue ajustando el  
tornillo regulador de la palanca de freno [Àg. 4, n.º 1]. Con 
ayuda de un destornillador de estrella gire el tornillo hacia 
dentro y hacia fuera lo necesario para que el niño pueda 
manejar la palanca fácilmente y de manera segura sin te-
ner que separar el pulpejo (el nacimiento del pulgar) de 
la empuñadura.

1

Ajuste de la fuerza de frenada [Àg. 4 y 5]

Por favor, tenga en cuenta que el freno viene úni-
camente preajustado y que habrá que reajustarlo 
durante el montaje Ànal. El reajuste requiere conoci-
mientos técnicos. Consulte a un especialista si fuese 
necesario. 
Antes de realizar este paso hay que conÀgurar el reco-
rrido de la palanca del freno de mano.
Ajuste la fuerza de frenada según la habilidad del 
niño. Cuanta más habilidad demuestre el niño, más 
fuerte podrá ajustarse el freno.

1. Ajuste de la fuerza de frenada en la palanca del 
freno
En la palanca del freno hay un perno roscado a través del 
cual pasa el cable del freno. AÁojando y apretando el tor-
nillo Àjado con el perno roscado [Àg. 4, n.º 2] usted puede 
modiÀcar la frenada. Para ello:
•	 Girar hacia fuera: aumentar fuerza de frenado.
•	 Girar hacia dentro: disminuir fuerza de frenado.
Una vez encontrada la fuerza de frenado correcta, gire la 
tuerca [Àg. 4, n.º 3] en dirección a la palanca de freno has-
ta que la tuerca no se pueda aÁojar por accidente. 

Después de ajustar el cable de freno es posible que 
tenga que reajustar las zapatas.

2. Ajustar la fuerza de frenado en el cable de freno
Si no consiguiese la fuerza de frenado deseada una vez 
realizado el paso 1, tendrá que acortar o alargar el cable 
del freno. Proceda como se indica a continuación:

Ajustes

Fig. 4

2

[N.º 1]

[N.º 2]
[N.º 3]

Nota: Presión de los neumáticos

Asegúrese de que los neumáticos estén bien colo-
cados en el centro de las llantas para evitar que las 
ruedas giren de manera irregular.
Para inÁar los neumáticos necesitará una bomba de 
aire adecuada para válvulas automáticas (A/V)    

Utilice una bomba con manómetro para inÁar los neumá-
ticos. No exceda la presión máxima indicada en los neu-
máticos [Ejemplo: InÁate to 35 P.S.I. (240 KPa)(2.4 BAR)]. 

4

Ajuste de las zapatas de freno [Fig. 5]

Por favor, tenga en cuenta que las zapatas están úni-
camente preajustadas y hay que reajustarlas durante 
el montaje Ànal. Este ajuste posterior requiere de co-
nocimientos especíÀcos. Si fuese necesario, consulte 
a un especialista.

Consejo: La distancia óptima entre la zapata de freno y 
la llanta es de unos 2 mm.

AÁoje la tuerca [Àg. 5, n.º 1] con una llave de cabeza hexa-
gonal [Ancho de llave 5] hasta que pueda mover la zapata 
de freno. Gire la zapata hasta la posición correcta. Para 
frenar con seguridad, la zapata de freno debe quedar jus-
to sobre el radio, en la llanta. Una vez ajustada la posición 
adecuada, vuelva a apretar la tuerca. Sujete la zapata de 
freno para que no se mueva.
Para compensar la distancia de la zapata a la derecha 
e izquierda de la llanta encontrará a ambos lado un pe-
queño tornillo, en el extremo de la palanca de freno [Àg. 
5, n.º 2].
Apriételo con un destornillador en cruz de manera que la 
zapata quede centrada y la distancia entre esta y la llanta 
sea igual a la derecha y a la izquierda.
Para ello: 
•	 Girar el tornillo hacia dentro: la fuerza de tracción au-

menta y la palanca de freno se mueve hacia este tor-
nillo.

•	 Girar el tornillo hacia fuera: la palanca de freno se mue-
ve en la dirección contraria.

Al hacerlo, tenga en cuenta que a ambos lados debe con-
seguir la misma fuerza de tracción y no solo podrá ajustar 
por un lado.

1

Fig. 5
2

3

[N.º 1]

[N.º 2]

[N.º 3]

[N.º 1]

[N.º 2]

Coloque el casquillo de la visera con los dos oriÀcios en la 
horquilla [Àg. 1, n.º 3]. Al hacerlo asegúrese de que los ex-
tremos anchos queden hacia abajo y el oriÀcio rectangu-
lar apunte a la dirección de la marcha. Coloque la tuerca 
suministrada en el oriÀcio rectangular.
Introduzca la visera con la curvatura hacia arriba desde 
abajo en el manillar [Àg. 1, n.º 4].
Introduzca el manillar con la visera en el eje de la horqui-
lla. El manillar debe quedar en ángulo recto respecto a 
la rueda delantera (y el cable de frenos perpendicular al 
manillar).
Levante la visera todo lo posible de forma que el casquillo 
con la tuerca quede visible.
Pase el tornillo suministrado desde la dirección de asiento 
por el oriÀcio del casquillo de la visera y el oriÀcio del ma-
nillar. Fije el tornillo apretando ligeramente con una llave 
de cabeza hexagonal [ancho de llave 5].

Abra la tuerca [Àg. 5, n.º 3] hasta que pueda sacar el cable 
del freno con unos alicates. Para ello ayúdese de una llave 
de cabeza hexagonal [Ancho de llave 5]. Para ello:
•	 Dirección Áecha 1: aumentar fuerza de frenado.
•	 Dirección Áecha 2: disminuir fuerza de frenado.
Una vez haya encontrado la fuerza de frenada adecuada, 
vuelva a apretar la tuerca [Àg. 5, n.º 3].
Repita los pasos 1 y 2 hasta que haya conseguido ajustar 
la fuerza de frenado deseada. 

Antes de Àjar completamente el tornillo asegúrese de que 
todos los componentes quedan bien sujetos entre sí y no 
presentan holgura, además de que el manillar queda en 
ángulo recto respecto a la rueda.
Apriete el tornillo con una llave de cabeza hexagonal [an-
cho de llave 5] [8 Nm].
Empuje la visera hacia abajo con el casquillo de la visera, 
de forma que ambos queden bien montados.
Por último coloque el protector contra impactos suminis-
trado en la parte superior del manillar [Àg. 1, n.º 5].

Fig. 1

[N.º 1]

[N.º 2]

[N.º 3]

[N. º 4]

[N. º 5]

[N.º 6]

[N.º 7]

Aplique 

el lubri-

cante 

sumi-

nistra-

do
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Waarborg en garantieKlantenservice / Bestellen van reserve-

onderdelen

Star-Trademarks gebruikt  

verpakkingsmaterialen die zo milieuvriende-

lijk en recyclebaar mogelijk zijn om de toe-

genomen afvalproductie tegen te gaan. Wij 

verzoeken u vriendelijk om verpakkingsmate-

riaal dat niet meer nodig is, niet bij spelende 

kinderen achter te laten.

Er is kans op verstikking. Geef het in plaats daarvan af bij de in-

zamelpunten van het 'Groene Punt'-recyclingsysteem of bewaar 

het op een veilige plaats om in geval van eventuele reparaties het 

product correct te kunnen verpakken. Geef het product eerst aan 

iemand anders als u het zelf niet meer nodig hebt, voordat u be-

sluit om het weg te gooien. Wij, onze gespecialiseerde dealers of 

uw lokale recycling-stations informeren u graag over professionele 

manieren van verwijdering.

Star-Trademarks biedt de eindgebruiker (consument)  

binnen de Europese Gemeenschap een extra garantie voor dit 

product. De eindgebruiker van dit product (consument) heeft een 

wettelijk recht op garantie bij aankoop bij een ondernemer (dealer) 

in Duitsland in het kader van de regelgeving op de verkoop van 

consumptiegoederen die niet door deze garantie wordt beperkt.  

Deze garantie verleent de consument aanvullende rechten. Op 

onze website bij Garantie leest u hoe u als consument deze aan-

vullende rechten kunt gebruiken en hoe de garantievoorwaarden 

zijn vormgegeven.

Verwijdering

Service waarop u kunt vertrouwen! Snel, bekwaam en altijd be-

reid om te reageren op uw vragen en wensen. De klantenservice 

van Star-Trademarks zorgt ervoor dat u uw product snel weer 

kunt gebruiken. Ongeacht of u uw product voor reparatie naar 

ons opstuurt of gewoon slijtage- en/of reserveonderdelen wilt be-

stellen. Wij repareren uw product snel en vakkundig of sturen u 

direct de benodigde onderdelen toe. En dat tegen een faire prijs! 

Reserveonderdelen bestellen kan het beste via onze online-shop 

(categorie reserveonderdelen), maar ook per e-mail of via onze 

klantenservice-hotline. Als u nog andere vragen heeft, uw product 

wilt opsturen of hulp nodig hebt bij het bestellen, schrijf ons dan 

of bel onze hotline. Ons service-team geeft u graag informatie. Wij 

vinden uw tevredenheid evenals de veiligheid van uw product erg 

belangrijk!

Gebruiksaanwijzing en veilig-

heidsinstructiesNL

1x frame incl. stuur

1x zadel

Leveringsomvang
Controleer eerst of de volgende componenten bij de levering zijn 

inbegrepen. Neem contact op met uw dealer als er onderdelen 

ontbreken.

Extra benodigd gereedschap

MomentsleutelTang

Bij het gebruik van gereedschap en het uitvoeren van werkzaam-

heden met de hand is er altijd kans op verwondingen. Gebruik 

daarom altijd geschikt en kwalitatief hoogwaardig gereedschap. 

Wees alert tijdens de de-/montage om verwondingen te voorko-

men.

1x voorwiel incl. vork
1x gebruiksaanwij-

zing

1x afdekkaphuls
1x afdekkap 1x botsbescherming

1x bout/schroef 1x vierkantmoer

KinderloopÀets - 
Streetrunner FX 10” en 12”

T-sleutel

llen Key 5 mm

Grease

    3g

Smeervet

10“ 12“

2-5 Jaar 3-6 Jaar

max. 30kg max. 30kg

Veiligheidsinstructies Onderhoud
Regelmatig onderhoud, verzorging en inspectie verho-
gen de veiligheid, functionaliteit en levensduur van het 
product. De eerste controle dient al na enkele gebruik-
suren plaats te vinden.
Controleer vóór elk gebruik de volgende onderdelen op 
goede werking, slijtage, beschadiging en stevige beves-
tiging:
•Schroeven en verbindingselementen
•Stuur en besturing
•Remmen
•Wielen en banden
•Lagers
Controleer of het stuur niet onafhankelijk van het voor-
wiel kan verdraaien. Controleer regelmatig de banden-
spanning volgens de speciÀcaties op de zijkant van de 
band.
Beschadigde, versleten of verbogen onderdelen mogen 
niet verder worden gebruikt en moeten onmiddellijk 
worden vervangen door originele of goedgekeurde re-
serveonderdelen.
Alleen aanpassingen, wijzigingen of reparaties die in 
deze handleiding worden beschreven, mogen worden 
uitgevoerd. Wijzigingen die de veiligheid kunnen beïn-
vloeden zijn verboden.
Zelfborgende moeren en andere zelfborgende bevesti-
gingselementen kunnen na herhaaldelijk monteren en 
demonteren hun werking verliezen en moeten indien 
nodig worden vervangen.
Reinig en onderhoud het product uitsluitend met ge-
schikte, niet-agressieve reinigings- en smeermiddelen. 
Bescherm het product tegen vocht, strooizout en lang-
durige opslag in vochtige ruimtes.
Lagers en bewegende onderdelen moeten regelmatig 
worden gereinigd en indien nodig opnieuw worden ge-
smeerd met geschikte smeermiddelen.
Alle onderhouds- en reparatiewerkzaamheden vereisen 
voldoende technische kennis. Raadpleeg bij twijfel een 
gespecialiseerde vakhandelaar.

Deze loopÀets is speelgoed en is niet bedoeld voor ge-
bruik in het openbare wegverkeer. Gebruik op openba-
re wegen, rijbanen of in het verkeer is verboden.
De loopÀets met 10 inch banden is geschikt voor kinde-
ren jonger dan 36 maanden.
	 De loopÀets met 12 inch banden is vanwege
	 de ergonomische vormgeving en afmetingen
	 niet geschikt voor kinderen jonger dan 36 
maanden.
De maximaal toegestane belasting bedraagt 30 kg.
WAARSCHUWING! Beschermende uitrusting dragen. 
Niet gebruiken in het verkeer. 
WAARSCHUWING! Verstikkingsgevaar – Kleine onder-
delen, verpakkingsfolie en plastic zakken. 
WAARSCHUWING! Verwurgingsgevaar – Lange koorden 
of touwen. 
WAARSCHUWING! Houd gereedschap en verpak-
kingsmaterialen na montage buiten het bereik van 
kinderen. 
WAARSCHUWING! Montage uitsluitend door volwas-
senen.
Lees de montage- en demontagehandleiding zorgvul-
dig door voordat u begint met monteren of demonte-
ren en volg alle veiligheids- en montage-instructies 
op. Alleen een correcte montage garandeert een veilig 
gebruik van het product.
Ouders en verzorgers zijn verantwoordelijk voor de vei-
ligheid van het kind. Lees deze handleiding samen met 
het kind en leg het veilige gebruik van het product en 
het belang van geschikte beschermingsmiddelen uit. 
Begeleid het kind tijdens de eerste rijpogingen totdat 
een veilig gebruik van het product gewaarborgd is.
Controleer vóór elk gebruik of het product zich in goede 
staat bevindt en of alle schroeven en verbindingsele-
menten stevig vastzitten.

Het dragen van geschikte beschermingsmiddelen 
wordt sterk aanbevolen, waaronder:
•Fietshelm
•Knie-, elleboog- en polsbeschermers
•Stevige, gesloten schoenen
Schoenveters moeten altijd stevig vastgebonden zijn 
om te voorkomen dat ze verstrikt raken in bewegende 
delen of wielen.
Het product mag slechts door één persoon tegelijk wor-
den gebruikt. Kinderen mogen het product uitsluitend 
gebruiken onder direct toezicht van een volwassene.
Vermijd overmatige snelheden, vooral op hellingen. In-
dien het product is uitgerust met een rem, kunnen on-
derdelen van het remsysteem tijdens gebruik zeer heet 
worden. Raak deze onderdelen niet direct na gebruik 
aan.
Het product mag uitsluitend worden gebruikt:
•op droge, stevige en vlakke ondergronden,
•in geschikte verkeersvrije gebieden,
•en in veilige speel- en oefengebieden.
Het product mag niet worden gebruikt:
•in de buurt van trappen, hellingen, water of zwemba-
den,
•op openbare wegen of in het verkeer,
•in het donker of bij slecht zicht,
•op natte, gladde, rotsachtige of oneffen oppervlak-
ken,
•voor sprongen, trucs of acrobatiek,
•onder invloed van alcohol, drugs of bewustzijnsveran-
derende medicijnen,
•of wanneer onderdelen beschadigd of versleten zijn.

Beschadigde onderdelen moeten onmiddellijk worden 
vervangen. Gebruik uitsluitend originele of goedgekeur-
de reserveonderdelen.
Pas rijstijl en snelheid altijd aan de omgeving aan en 
houd voldoende afstand tot andere personen.
Voor veilig gebruik van het product zijn motorische 
vaardigheden en ervaring vereist die kinderen mogelijk 
eerst moeten leren. Ondersteun en begeleid het kind 
hierbij.
Zoals bij alle vervoermiddelen brengt het gebruik van 
dit product risico’s op vallen, botsingen en verwondin-
gen met zich mee, inclusief ernstige of dodelijke ver-
wondingen, zelfs wanneer alle veiligheidsinstructies 
worden opgevolgd. Gebruik van het product gebeurt op 
eigen risico.
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Afstellen van de remkracht [afb. 4 en 5]

Houd er rekening mee dat de rem slechts vooraf is ingesteld 

en eventueel tijdens de eindmontage moet worden bijge-

steld. Het bijstellen vereist specialistische kennis. Raadpleeg 

indien nodig een gespecialiseerde dealer. 

Voordat u deze stap uitvoert, moet u de slag van de remhen-

del instellen.

Stel de remkracht af in overeenstemming met de ontwikke-

ling van uw kind. Hoe verder het kind ontwikkeld is, hoe ster-

ker de rem kan worden afgesteld.

1. Afstellen van de remkracht op de remhendel

Op de remhendel zit een draadeind waar de remkabel doorheen 

gaat. 

Door het uit-/indraaien van de op het draadeind geÀxeerde schroef 
[afb. 4, nr. 2] kunt u de remmen afstellen. Daarbij geldt:

•	 Uitdraaien: meer remkracht

•	 Indraaien: minder remkracht

Als u de juiste remkracht hebt bepaald, draait u de moer [afb. 4, 

nr. 3] zover in de richting van de remhendel dat het per ongeluk 

losdraaien van de moer niet meer mogelijk is.

Na het afstellen van remkabel moet u eventueel de rem-

schoenen bijstellen.

Afstellen van de remschoenen [afb. 5]

Houd er rekening mee dat de remschoenen slechts vooraf 

zijn ingesteld en eventueel tijdens de eindmontage moeten 

worden bijgesteld. Het bijstellen vereist specialistische ken-

nis. Raadpleeg indien nodig een gespecialiseerde dealer.

Tip: De optimale afstand tussen remschoen en velg is ongeveer 

2 mm.

Draai de moer [afb. 5, nr. 1] met een inbussleutel [SW 5] los totdat 

de remschoen kan worden bewogen. Draai vervolgens de rem-

schoen in de juiste positie. Om veilig te kunnen remmen moeten 

de remschoenen zich net boven de spaken tegen de velg bevin-

den. Als u de juiste positie hebt ingesteld, draait u de moer weer 

vast. Houd de remschoen daarbij vast zodat deze niet verschuift.

Zadel [afb. 1 en 2]

De zadelhoogte moet zo worden afgesteld dat de voetzolen 

van het kind nog voldoende contact met de grond hebben, 

ook bij licht gebogen knieën.

Let aub op de markering 'MINIMUM INSERT' op de zadelpen 

die de minimale insteekdiepte aangeeft. Het zadel mag in 

geen geval hoger worden vastgezet.

Tip: Gebruik de T-sleutel.

Zet het zadel met de klem-conus 

op een hoogte die bij het kind past 

in de zadelbuis. Draai de schroef 

die zich aan de onderkant van de 

zadelbuis bevindt [afb. 2] met een 

inbussleutel [SW 6] vast [10 Nm]. 

Zorg ervoor dat het zadel niet kan 

wegglijden en recht naar voren is 

gericht.

Het zadel moet nu stevig vast zitten en mag niet meer bewo-

gen kunnen worden.

Montage

Stuur [afb. 1]

Alle onderdelen moeten stevig vast zitten en het stuur mag 

niet meer onafhankelijk van het voorwiel bewogen kunnen 

worden.

1

2

Voorwiel [afb. 1]

In de stuurbuis is zowel onder als boven een lagerkap ingebouwd 

[afb. 1, nr. 6]. Controleer of deze goed vastzitten.Breng op de ge-

hele vorkbuis het meegeleverde smeervet aan om de vorkbuis 

zonder problemen door de kappen van de stuurbuis te kunnen 

steken [afb. 1]. Steek de vorkbuis van onderaf door de stuurbuis 

[afb. 1, nr. 1]. Zorg ervoor dat de pijl op de vorkadapter naar voren 

wijst [afb. 1, nr. 2]. De vorkbuis moet stevig in de stuurbuis worden 

gestoken. Druk eventueel met een beetje kracht van bovenaf op 

het frame.

Als bij de montage de bovenste kap op de stuurbuis los raakt, 

drukt u deze weer stevig in de stuurbuis. Let er daarbij op dat het 

nokje van de kap in de uitsparing van de stuurbuis valt [afb. 1, 

nr. 7].

Afb. 4

3

Opmerking: Bandenspanning

Zorg ervoor dat de banden op de velgen zijn gecentreerd om 

ongelijkmatig lopende banden te voorkomen.

Voor het oppompen van de banden hebt u een luchtpomp 

nodig die geschikt is voor autoventielen (A/V).    

Gebruik een pomp met een drukmeter om de banden op te pom-

pen. De op de banden vermelde max. bandenspanning [voor-

beeld: InÁate to 35 P.S.I. (240 KPa) (2.4 BAR)] mag niet worden 
overschreden. 

7

Let aub op losse kleine onderdelen (schroeven, moeren etc.) om-

dat u deze voor de montage weer nodig hebt.

 

Stuur

Verwijder de botsbescherming van het stuur.

Trek de afdekkap omhoog. Draai de daaronder liggende bout met 

een inbussleutel [SW 5] uit de afdekkaphuls. Verwijder de bout en 

de moer uit de afdekkaphuls.

Trek het stuur van de vorkbuis af.

Verwijder de afdekkaphuls van de vorkbuis.  

Demontage

1

3

Afstellen van de remhendel [afb. 4]

Denk eraan dat u door wijzigingen aan de remhendel ook een 

verandering in remkracht bewerkstelligt.

U kunt de slag van de remhendel aanpassen aan 

de grootte van de hand van het kind. Dit kan met de  

stelschroef aan de remhendel [afb. 4, nr. 1]. Draai 

deze met behulp van een kruiskopschroevendraai-

er zover in/uit totdat uw kind de hendel gemakkelijk en  

veilig kan bereiken zonder de handpalm van het  

stuur te hoeven halen.

1

6

12

Let op de aangegeven aanhaalmomenten voor de bouten/

schroeven. Het te vast aandraaien van de bouten/schroeven 

kan leiden tot een defect en daardoor tot ernstige verwon-

dingen.

1

nr. 3Afb. 5

[nr. 2] [nr. 2]

[nr. 1][nr. 1]

Voor het compenseren van de afstand van de remschoenen links 

en rechts van de velg bevindt zich aan beide kanten een kleine 

schroef aan de onderkant van de remarm [afb. 5, nr. 2].

Draai deze met een kruiskopschroevendraaier zo ver in/uit tot-

dat de remschoenen gecentreerd zijn en de afstand tussen rem-

schoen en velg rechts en links gelijk is.

Daarbij geldt: 

•	 Indraaien van een schroef: De trekkracht wordt verhoogd en de 

remarm beweegt zich in de richting van deze schroef.

•	 Uitdraaien van de schroef: De remarm beweegt zich in de te-

genovergestelde richting.

Denk eraan dat u aan beide kanten een evenwichtige trekkracht 

krijgt en niet alleen één kant bijstelt.

Afstellingen

Frame omdraaien

Zadel

Draai de schroef aan de onderkant van de zadelbuis met een in-

bussleutel [SW 6] zover los totdat u het zadel eraf kunt halen.

2 Voorwiel

Trek de vorkbuis uit de stuurbuis. 

Het is mogelijk om het frame om te draaien en zo de hoogte van 

het zadel verder aan te passen zodat uw kind langer plezier van de 

loopÀets kan hebben. 
De naar beneden gebogen positie van het frame is bedoeld voor 

de jongere kinderen. De naar boven gebogen positie van het frame 

is bedoeld voor de grotere en wat oudere kinderen.

Om het frame om te draaien gaat u als volgt te werk:

Demonteer de Àets. Draai vervolgens het complete frame om en 
monteer alle onderdelen weer zoals beschreven bij de montage.

2

Afb. 1

[nr. 1]

[nr. 2]

[nr. 3]

[nr. 4]

[nr. 5]

Afb. 2

[nr. 1]

[nr. 2]

[nr. 3]

Afb. 3

5

Draai de moer [afb. 5, nr. 3] zover los totdat u de remkabel met 

een tang eruit kunt trekken. Gebruik hiervoor een inbussleutel [SW 

5]. Hierbij geldt:

•	 Pijlrichting 1: meer remkracht

•	 Pijlrichting 2: minder remkracht

Als u de juiste remkracht hebt bepaald, zet u de moer [afb. 5, nr. 

3] weer vast. Herhaal de stappen 1 en 2 net zo lang totdat u de 

gewenste remkracht hebt ingesteld.

2. Afstellen van de remkracht op de remkabel

Als u in stap 1 niet de gewenste remkracht krijgt, moet u de remka-

bel inkorten/verlengen. Ga hierbij als volgt te werk: 

[nr. 6]

Plaats de afdekkaphuls met de twee boringen op de vorkbuis [afb. 

1, nr. 3]. Let erop dat deze met de brede kant naar beneden wordt 

gemonteerd en de vierkante boring in de rijrichting wijst. Plaats de 

meegeleverde moer in de vierkante boring.

Plaats de afdekkap met de afgeschuinde kant naar boven van on-

deraf op het stuur [afb. 1, nr. 4].

Plaats het stuur met de afdekkap op de vorkbuis. Het stuur moet 

in een rechte hoek t.o.v. het voorwiel staan (en de remkabel moet 

dwars voor het stuur langs lopen).

Trek de afdekkap zover naar boven dat u de afdekkaphuls met 

daarin de moer kunt zien.

Steek de meegeleverde bout vanuit zitrichting door de boring van 

de afdekkaphuls en de boring van het stuur. Zet de bout vast door 

deze licht aan te draaien met een inbussleutel [SW 5].

Controleer voordat u de bout deÀnitief vastzet of alle onderdelen 
zonder speling stevig aan elkaar vastzitten en het stuur in een 

rechte hoek t.o.v. het wiel staat.

Zet vervolgens de bout met een inbussleutel [SW 5] vast [8 Nm].

Schuif de afdekkap naar beneden en druk deze op de huls zodat 

ze beide goed vastzitten.Monteer tenslotte de meegeleverde bots-

bescherming boven op het stuur [afb. 1, nr. 5].[nr. 7]

Zadelbuis, 

breng 

hier het 

smeervet 

aan


